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» Z . R . 3 " am Ziel !
Begeisterter Empfang in Boston und New -Bork «

in Lakehurst gelandet .

■*

Der Amerika - Zeppelin ist am Ziel ! Wenn dieseteikem den Leser erreichen, wird das Meisterwerk deutscher Technik
vielleicht schon iu sein neues Heim in Lakehurst eingezogen sein. Ein»efreites Aufatmen und stolzes Glücksgefiihl erfüllte heute Morgen»ller Herzen, als der elektrische Fmike die Nachricht über den Ozean"cbracht hatte , daß „Z. R . 3“

kurz nach 10 Uhr das amerikanischeiestland erreicht habe . Nach den etwas verwirrenden Nachrichtendes gestrigen Tages , die auf Störungen im Funkverkehr und auf die
Kursänderungen des Luftschiffes Mrückznführen waren , hatte sich die«pannung im Laufe des Abends ins Fieberhafte gesteigert . Im-aufe der Nacht erreichten uns dann nacheinander mehrere Funk-
Brüche aus dem . Luftschiff , die Dr . Eckener selbst an unsere Newyor -er Vertretung für die „Badische Presse " sandte und die uns von dort" fort durch Kabel weitergeleitet wurden . Schon die erste Meldung>vn 7.50 Uhr gestern Abend ließ erkennen, daß mit der Ankunft inAmerika heute früh zu rechnen sei.

Ein Funkspruch von g Uhr 20 Min . abends mit einer neuennandortsangabe läßt erkennen, daß die Geschwindigkeit von 70 Kno -vn weiter eingehalten und daß Schiff und Maschinen gut in Ordnungmd. Mn kleines Stimmungsbild Dr . Eckeners, das nach MitternachtZutscher Zeit abgesandt ist. während die Besatzung des Luftschiffesim Genuß eines herrlichen Abendbildes beim Sonnenuntergangchwelgt, berichtet von noch gesteigerter Geschwindigkeit . Kurz daraufleidet ein amtlicher Funkspruch die Ueberfliegung von Sable Island
1 verhältnismäßig geringer Entfernung der Küste bei Halifax . Um

Uhr heute vormittag kommt dann die Funknachricht, daß vor einer« lben Stunde das Luftschiff nur noch in einer Entfernung einermhrtstunde von Boston sich befindet . Eine Stunde später schon kann,e* elektrische Funke von dem begeisterten Empfang des noch dämmer -mnkcln Boston bringen - 300 Kilometer noch bis Newyork . Die
Wetterberichte für die weitere Fahrtroute längs der Küste sind gün -
M9- Kein Zweifel Mehr, daß das kühne Unternehmen glücklich bis^ Ende durchgeführt wird .

% 12 Uhr ist New-Port überflogen . Um i -2 Uhr war der fil-
^ rne Riesenvogel über Newyork und kreuzte über den himmelstreben -
£

-0 Wolkenkratzern der Halbinsel Manhattan - Die neue Welt hat
rjo Wunderwerk deutscher technischer Leistung , dem kühnen llnter -
^ hmen deutschen Wagemuts zugejubelt und hat unter dem
^ nn des großen Ereignisses zu der Erkenntnis kommen müssen,M im Herzen der alten Welt ein Volk lebt , das selbst durch die
uederlage im Weltkrieg und die Fesseln eines schändlichen Friedens -

^lrtrags nicht so niedergedrückt werden konnte, daß es nicht technische
Wunder vollbringen könnte, denen auch Amerika noch nichts Glei -

an die Seite zu stellen hat . Und die gestern ihr Geld für die
putsche Anleihe gezeichnet haben , so daß diese nach zwölf Minuten

Ueberzeichnung geschloffen werden mußte , wissen heute erstdaß sie ihr Geld nicht nach irgend einem Balkanstaat ausge -Ä haben , daß es vielmehr in die Hände der stärkst produktivenotion gegeben worden ist und Früchte bringen wird .
» Heil dir kühner Ozeanflieger ! Heißen Dank all denen, die am
gingen des Werks beteiligt waren ! Was Ihr für Deutschland ge-
» met habt , läßt sich heute noch gar nicht ermessen ' Glück ab zur" "Ening nach steghafter Fahtt !

Die Ankunft in Amerika .
Boston , Mittwoch , 10 Uhr 20 Mi «, norm . ( M .EZ ) . Z. R . 3* soeben Boston erreicht und fliegt über der Stadt . Er funtt : „Ma -'^ iuen und Schiss in Ordnung An Bord alles wohl !"

Begeisterter Empfang in Loftan .
Funkmeldung - er amerikanischen Verirelung der

„ Badischen Presse ".
Boston , 18. Olt . Mit unbeschreiblicher Begeisterungder Z. R . 3 von der Bevölkerung dieser Stadt , der Metropole

«i^ dglands , die traditionell als die Hauptverkehrsstadt der Ber -k̂ '»ten Staaten angesehen wird , heute morgen begrüßt . 4.18 Uhr
amerikanischer Zeit , als die Stadt noch in Finsternis lag , er-

Sjji » plötzlich die Lichter des Bugs am Horizont , nachdem einige
„ -5n vorher das Surren der Motore das Kommen des „Colum -

Sijg
® der Lüfte " verkündet hatte . Dann erblickte man auch die

: des Hecks .

j n
“ iSuöe _ .. . . . .Männern und Frauen , bis die Lichter des gespenstisch»y. '
^ ' sovden Lustschisfes in den dunklen Wolken verschwundenVon Hunderten von Fabriken und von den im Bostoner'Agenden Schissen ertönten Sirenen und Pfeifen , einwie es hier nur einmal gehört worden ist, nämlich am

D^Uillstandstag , dem 11 . November 1918.
litt Zeppelin fuhr die Küste entlang direkt nach Newyork , wo^ >ad , ? '"der begeisterter Empfang seiner harrt . Offiziere undsenden dauernd Funkspriiche an Freunde und Bekannte in^ :t anöcre Städte Amerikas bis in den fernen Nordwesten .

hat das Schiff 85 Schiff -Funkfprüche an verschiedene^ 'n Amerika gesandt .

Aeber New Porl .
^ Eine Stunde vor Newyork .

Vewyyrt , zg Oktober. Amtlich wird mitgeteilt : Z . R . 3^ Uhr 30 mitteleuropäische Zeit New Port . Das Luftschiff3. 100
_ aJieticn von Newyork entfernt. Das Wetter klärt sich auf.ä würde demnach in etwa einer Stunde Newyork überfliegen.

Das Lustschiss
über New -Bork .

Ungeheurer Jubel -er Bevölkerung — Das
Luftschiff söhrl eine Slun-e Schleifen über
-en Wolkenkratzern uns -er Freiheilsflalue.
Kabelmel - ung - es New -Borker Derirelers - er

„ Basischen Presse ".
8 . N e w y o r 1 , Mittwoch , 15. Oktober, 8 Uhr 20 amerikanische

Zeit (3 Uhr 20 nachmittags M .E .Z.) .
Die Spannung und Erwartung stiegen mit den Meldungen über

die Ankunft des Zeppelins in Boston und Newport immer höher und
«reichten ihren Höhepunkt, als kurz nach 1 Uhr bekannt wurde , daß das
Luftschiff oorausfichtlich in zwanzig Minuten in Newyork fein würde .
Obgleich es eine Stunde vor Gefchäftsbeginn war (sieben Uhr früh
amerikanische Zeit — 1 Uhr mittags M .E .Z.) waren die Straßen , die
Plätze und die Dächer der City von Newyork mit Menschen überfüllt .
Zu hunderttausenden waren die Rewyorker überhaupt nicht zu Bett
gegangen , sondern aus den Beinen geblieben . Aus dem Platz vor de«
„Times " -Gebäudr , cm den sich gleichzeitig da« Bergenügungsvierrel
von Newyork anschlietzt, war «in« Menschenzufammenbal -
lung , wie man sie ähnlich nur in der Rächt nach den
Präsidentenwahlen kennt . Gegen halb zwei Uhr erschien
dann vom Stadtteil Bronx kommend in geringer Höhe das Luft¬
schiff über dem Zentralpark . Zehn Minute « vor 8 Uhr nach Rew -
yorler Zeit (ungefähr 2 Uhr nachmittag « M .E.Z.) kreiste
das Luftschiff über d « m unteren Stadtteil von

Newyork ,
wo es von dem Jubel der Bevölkerung und einem unbeschreiblichen
Tumult von Sirenen und Pfeifen der Schisse auf dem Hudson und'
Eeastriver begrüßt wurde .

Der Himmel ist » oll » on Flugzeuge « ,
die von der Presse sowohl als von der Armee und Marine zum Emp¬
fang und zur Begleitung d»s Luftschiffes hinaufgesanvt wurden .
Schleife auf Schleife zog das Luftschiff über der

Stadt -
Um 8 Uhr 11 amerikanische Zeit überflog es das Haus Nummer 21
Spuce -Stteet , wo unser Berichterstatter seine Büroräume hat . Ganz
in der Nähe wurde ein Fallschirm abgeworsen , an dem ei « Sack
gebunden war , der
eine Botschaft von Dr . Eckener an die Bevölkerung

Newyorls und die amerikanische Nation
enthielt sowie die Briese , Artikel und Photographien , die Sie Ihrem
Korrespondenten mit dem Luftschiff aus den Weg gegeben haben und
die Ihr Berichterstater bereits in Empfang genommen hat .

Das Schiff flog ganz tief über das Häusermeer , sÄ»aß es
manchmal fo ausfah , als ob es jeden Moment in

einen der Wolkenkratzer hineinfahren würde .
Nach Ablauf von ungefähr einer Stund « kreist das Luftschiff noch
immer über Newyork . In dem Augenblick, wo ich diese Zeile » akeder-
schreibe fährt es in ruhigem Tempo über Downtown , wo die höchsten
Wolkenkratzer stehen und macht eine Schleife um den 300 Meter
hohen Turm des Woolworth - Building . Jetzt fliegt es fast genau
über die Waalstreet , die Hochburg der Welzfinanz , wo an der Ecke
von Brodstreet und Walftteet die Firma Morgan ihr historisches
Gebäude hat . Auf den Straßen und Dächern kreischen , schreien und
jubeln die Millionen von Begeisterung trunkenen Menschen dem
Luftschiffe ihre Grütze zu, winken mit Hüten , Taschentüchern und Dek-
kcn. Biele werfen ihre Hüte hoch in die Luft . Das Luftschiff ist an¬
scheinend in bester Ordnung . Gegen halb 3 Uhr wendet stch der Z.
9? 3 zum Zusamemnsluß des Eastriver und Hudson und

umkreist die Liberty - Statue vor dem Hafen -
eingang ,

um darauf in der Richtung von Lakehurst feine Fahrt sortzufetzen.
Als der Z . R. 3 über de« Wolkenkratzern der Hauptstadt dahin

schwebte, sah man plötzlich, wie aus der Führergondel ein Arm heraus¬
langte und mit kräftigem Schwung einen kleinen Fallschirm hinunter -
schlcuderte, der sich schnell ausspannte und langsam niedersank, während
Hunderte und tausende mit fieberhafter Reugier ihren Blick an ihn
hefteten . An dem Fallschirm flatterte ei« langer Wimpel mit roter

— V-4 Ahr glücklich

Aach einer Fahrt von 80 Stunden
W Minuten gelandet .

Dr. Eckener : „Es war eine schöne Reise".
Angeheure Begeisterung in Lakehurst .

(Funkmeldung de» amerikanischen Lertreters der „Badischen Presse ".
1. 8. Lakehurst , 15. Oktober. Unter dem brausenden Fube

ein « riesigen Menschenmenge , welche jeden Fuß de» großen Flug
Platzes auf Meilen hinaus besetzte , landete Zeppelin um 9 Uhr 1
amerikanische, S Uhr 17 M .E.Z., «ach d« größte« Triumphlussahrt
die die Geschichte zu verzeichnen hat »

nach einer Fahrt »on 80 Stunden und 25 Minute «.
Das Schiff ist in bester Berfassung . Die amerikanischen Osfizie »
gratulierten Dr . Eckener aufs herzlichste. Die ersten Warte , die tt
sprach , waren :

„Es war eine schöne Reise » das Schiss bewährte sich glänzend ."

Die hier zur Wahrung der Ordnung aufgestellte » Marinesoldate :
und Matrosen wurden so von der Begeisterung « itgerissen » daß st
fast ihre Disziplin vergaßen und mit wildem Geheul ia den B «
grüßungsjubel einftimmtcn .

Schrift und an der anderen Seite war ein kleiner Sack angegondelt
Hunderte von Händen griffen darnach, als er in einen Knäuel vor
Menschen hineinstel . Auf dem Wimpel stand die Adresse Ihrer
1. 8. - Vertreters mit der Bitte an den Finder » den Fallschirm auf
schnellstem Wege « gegen Belohnung abzuliesera . Der ehrlich« Finder
tat dies auch.

Unter den Postsachen, die der Sack enthält, , befand sich di« fol¬
gende Botschaft Dr . Eckeners an Newyorl und Amerika , die Dr . Et
kener unfern J, S . Korrespondenten sofort zu veröffentlichen bat
Die Botschaft , die wenig « Minuten später auf dem —'- »en amerikan »
scheu Drahtnetz surrte , hat folgende « Wortlaut :

Dr. Eckener an Aew-Dvrk.
„Newyork , Wir grüßen Dich !

Angfichts der Silhouette dieser herrlichen Riesenstadt neigte »
wir den Bug unseres Luftschiffes und grüßen da« ganze amerika¬
nische Volk mit aufrichtiger Freude !

Wir haben
die zuversichtliche Hoffnung , daß unsere Fahrt
über de « Ozean eine Epoche freundschaftlicher
nnd fruchtbarer Zusammenarbeit zwischen unse¬

ren beiden Böllern anbahmen wird ,
eine Epoche gemeinsamer Weiterentwicklung des unsterblichen Werk«
de« großen Zeppelin , des Eroberers der Lüfte .

In diesem Sinn wollen wir Hand in Hand an der Ausgabe
arbeiten ,
durch die Ueberbrücknng von Zeit und Raum alle
Rationen .immer enger mit einander zu ver¬

binden .
Der Kommandant und die Mannschaft des Z. R . HI übermit¬

teln der Bevölkerung von Newyork und dem ganzen amerikanischen
Volke ihre besten Wünsche und Grüße. Dr . Eckener ".

Fahrkberichle
von Dr . Eckener»

Aus Neujundiano zu.
Funkspruch Dr . Eckeners an die „Badische Presse". Indirekt

über New -Pork.
An Bord Z. R. 3. (Dienstag , 7 Uhr 50 nachm. M .E .Z.)
„Wegen schlechter Wetterbericht « änderten wir den Kurs nord¬

westlich. Machen 70 Knote » pro Stunde . Richtung Kap Race ( Süd -
ostspitze von Neufundland ) . Schiff und Motor « in guter Verfas¬
sung. Dr . C ck e n e r."

Lei schönem Wetter
schnell vorwärts .

Funkspruch Dr . Eckeners an die „Badische Presse". Indirekt
über New -Pork.

AnBordZ . N. 3. (Dienstag . 8 Uhr 20 nachm. M .E .Z .)
„Wir haben starken Südwestwind und Regen Verlassen um

12 Uhr Standort 41. Breitcgrad 47. Grad westlicher Länge SchönesWetter . Richtung Kurs auf Sable Island . Immer noch Geschwin¬
digkeit 70 Knoten . Schiff und Maschiiien weiter gut in Ordnung .Dr. Eck, « - ^ "
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SüdUch von NeusurMand.
Aeber Wolken und NebelbLnken . — Ein herrlicher
Sonnenuntergang . - Wii Rekord -Geschwindigkeit

von 8V Knolen .
Funkspruch Dr . Eckenerg an die „Badische Presse " . Indirekt

über New-Pork.
An Bord Z. R. 3 (Mittwoch, 12.30 Uhr nachts . M .E.Z . ) . „Wir

fahren seit drei Stunden über ein weites Meer von Wolken
And Rebelbanken hin . Befinden uns südlich » on Neufundland
»ngeficht» eines herrlichen Sonnenuntergangs , über den sich riesige Wol¬
kenberge auftürmen - Machen jetzt 80 Knoten per Stunde . Werden
Voraussichtlich vor 8 Uhr abends Newyorker Zeit (2 Uhr nachts
M.E.Z.) Sable -Jsland erreichen . - Dr. Ecken er .

Die französische Presse mutz ihre Zurück¬
haltung ausgeben .

Da aller Wahrscheinlichkit nach die Ankunft des Zeppelin in den
Vereinigten Staaten heute morgen erfolgen wird und an dem großen
Erfolg des Unternehmens nicht mehr zu zweifeln ist, gibt die
französische Presse die Zurückhaltung, die sie in den ersten Tagen
geübt hatte , heute auf und veröffentlicht zahlreiche Depeschen über
die Fahrt .

Auch die heftigsten Angriffe , die man in den letzten Tagen lesen
konnte, sind mit geringen Ausnahmen verschwunden . Dem „Matin "
wird telegraphiert , daß der Z . R . 3 sich 1100 Kilometer von der
amerikanischen Küste entfernt befinde. Um 4 Uhr amerikanischer,
v Uhr fanzösischer Zeit, überflog er gestern abend die Sandinfeln
südöstlich von Ncuschottland. Infolge des Windes flog er etwas
langsamer . Die Maschinen funktionierten tadellos , fodatz das Luft¬
schiff , falls nicht ein unvorhergesehener Unfall eintritt , heute um
4 Uhr morgens (9 Uhr Pariser Zeit ) an seinem Bestimmungsort
eintreffen könnte. Das „Journal '̂ meldet, daß die amerikanischen
Behörden wegen der Reise des Zeppelins ein neues System meteoro¬
logischer Art einsührten . Drei besonders ausgerüstete Dampfer,
welche wahre fliegende meteorologische Stationen sind, waren auf
dem Wege, den das Luftschiff zurücklegte , stationiert , ferner im
Süden und Norden des Weges ausgestellt. In regelmäßigen Zwischen¬
räumen von einigen Stunden laßen diese Schiffe dem Zeppelin auf
drahtlosem Wege das Ergebnis ihrer Beobachtungen zukommen ,
ferner die Nachrichten , welche ihnen von den mcteoroligischcn Land¬
stationen und den Schiffen auf hohem Meer zukommen . Infolgedessen
wird künftighin der Kapitän des Luftschiffes nicht mehr gegen Un¬

ter kämpfen müsien, sondern wird diesen ausweichcn können , da
die atmosphärischen Erscheinungen genau kennen wird , die kick

dazu gehört auch der Export von Zeppelinen. Er wird nicht auf sich
warten lassen , nachdem Z -R . 3 einen so ungeheuren Erfolg aufzuwei¬
len hat . Infolgedessen würde der im Dawesplan vorgesehene Schieds¬
spruch angerusen werden, um zu entscheiden , wie es mit Deutschlands
wirtschaftlicher Wiederherstellung vereinbar sei, wenn die Lustschisf »
halle in Friedrichshafen zerstört würde-

Allgemeine Mobilisierung
in Spanien .

F. H. Paris , 15 Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Der Madrider Berichterstatter der „Chicago Tribüne " melde ! ,
daß die Mobilisierung der Jahrgänge 1920, 1921 und 1922 durch
königliche Verordnung erfolgte. Praktisch ist es ebne allgemeine

Mobilisierung . Spanien wird dadurch die stärkste Armee in
der Welt bekonimen , und zwar mit den unter den Fahnen stehenden
Leuten 1200 000 Mann . Dies bekundet die Absicht, den marok »
konischen Aufstgnd vollkommen niederzuschlagen .
Wenn auch zahlreiche Ausnahmen gewährt würden , so würde Spanien
doch eine Armee von 600000 3Kann haben. Ein Zeit davon wird
in Spanien selbst verbleiben , um die Ordnung aufrecht zu erhalten .
Der größte Teil wird aber nach Marokko abgesandt werden.

Neuer Eisenbahnunsall.
* Siegen » 18. Oktober. lFunkspruch.) Der Ferienkin »

Verzug 2127 in der Richtung Altona -Hagen fuhr im dichten Nebel
bei einer Kurve hinter dem Bahnhof Altona in eine Arbeiterkolonn«

hinein. ZweiArbeiter wurden getötet.

weiter
er die atmosphärischen
vorbereiten .

Ausführlichere Berichte liegen auch heute in den amerikanischen
Nattern in Paris vor. Der „Newyork Herold" berichtet, daß alle
Maschinen in vollkommener Ordnung sind und daß sich alles an Bord
wohlbfinde. Nach einem Funkspruch des Kapitäns Eckener hoffte
Z . R . 3 heute um 4 Uhr morgens amerikanische Zeit (10 Uhr M .E .Z .)
die amerikanische Küste zu erreichen. In Lakehurst nehmen die Be¬
hörden an , daß das Schiff wahrscheinlich Newyork überfliegen wird
und sodann Washington , bevor es nach Lakehurst kommen soll. Auf
diese Weise werde Unzähligen von Personen Gelegenheit gegeben
werden, den Zeppelin zu sehen .

Zahlreiche amerikanische Flieger wünschen dem Zeppelin ent¬
gegenzufliegen, um ihn zu begrüßen. Es wurde dies unter der Be¬
dingung gestattet, daß die Flieger sich wenigstens in einer Entfernung
von 1000 Fug halten . Unter diesen Bedingungen wurde fünf
Fliegern die Ermächtigung erteilt , das Ricsenluftschiff nach Washing-
‘on Zu begleiten . In Lakehurst wird eine große Kundgebung bei
der Ankunft des Luftschiffes stattfinden . Der Marinestaatssekretärwird zwar nicht anwesend sein können , aber andere hohe Persönlich¬
keiten des Marinestaatsdepartements werden an der Begrüßung
teilnehmen . Diese soll erst heute abend stattfinden , weil der Zeppe¬lin Newyork und Washington überfliegen will . Nach Berichten aus
Lakehurst ist das Wetter ausgezeichnet. Glänzender Sonnenschein
und leichte nordwestliche Brisen .

Der Belagerungszustand wurde verhängt , lleberall sind Plakate
angeschlagen , daß das Rauchen verboten ist. Blitzlichter in
der Umgebung der Flughalle sind verboten . Das Telephon ist ver-
boten, weil Funken von den elektrischen Drähten abspringen könnten.Alle elektrischen und sonstigen Lichter werden von der Kommt sion,die den Zeppelin übernehmen wird , sofort ausgedreht werden.

Der Newyorker Berichterstatter der „Chicago Tribüne " meldet :— . . - a »»a “

. , - „ - . —. . ~ . . ausgezeichnet, nach¬
dem eine alte Storung entfernt war .

Nur in einigen wenig gelesenen Pariser Blättern , vor allem
?m »Komme Libre"

, wird heute noch der Per uch gemacht , die
Zerstörung der Luftschifshalle zu fordern . Der Berliner „Matin "-
Eichterstatter halt es für zweifellos, daß Deutschland sich an die
Alliierten wenden wird, damit der Paragraph im Versailler Vertrag ,
m £ ? <Su ' -£cn ..a3au von Zeppelinen bezieht , abgeschasft werde. Der

„Petit Parisien erinnert daran , daß 12 französische Flugzeuge von
Deutschland beschlagnahmt wurden , nachdem Frankreich die Erlaubnis
gegeben habe, daß der Zeppelin französischen Boden überfliegendürfe, konnte Deutschland in dieser Angelegenheit Entgegenkommen

35 S-
3, ®talt muß aber zugeben, daß die Beschlagnahme der

Konzösischen Flugzeuge durchaus gerechtfertigt war .Die „Chicago Tribüne " meldet endlich , daß Karl Arnstein, deedn Zeppelin entwarf , mit einem ganzen Stab von Ingenieuren der
Zeppelinwerft am 1 . November nach Akron abreisen werden. Er
Coporatton mit

" ^ ^ a °u mcitcm Schiffe durch die Goodyear

Die Frage der Zerstörung der LiififchWalle.
IYH. Paris , 15 - Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)Die Frage der Zerstörung der Friedrichshafener Luftschiffhalle wird

den Völkerbund oder den ständigen internationalen Gerichtshof be-
schäftrgen müssen . Dem „Newyork Herald" zufolge wäre die franzö¬
sische Regierung geneigt, die Luftschifshalle bestehen zu lassen , wenn
diese vom Völkerbund überwacht würde- Aber eine Revision des Ver¬
trages von Versailles dürfte damit nicht verbunden sein . Auf deut¬
scher Seite erklärt man , daß nunmehr nicht der Versailler Vrrtrag ,
sondern der Dawesplan berufen fei , in dieser Frage herangezogen zu
werde». Denn Deutschland müsse in starker Weise exportieren, und

Der Ueberraschungsfieg -er -rutschen Anleihe
Aeberzeichnung in New Bork

in 12 Minuien
Kttnaufsetzung des Ausgabekurses . — Starke Kausse
der Anteilscheine . — Neue Kredite für die deutsche

Industrie .
F .H . Paris , 15 - Oft . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters )

Die Newyorker Depeschen der amerikanischen Zeitungen , die in Paris
erscheinen , schilderten aussührlich die Begeisterung , die gestern
herrschte , um die deutsche Anleihe zu zeichnen . Blos 12 Minuten
waren notwendig, um den vollen Betrag von 1100 Millionen Dollars
auszubringen. Man sieht in diesem Eifer den Wunsch , amerikanisches
Kapital in Europa zu verwenden. Außerordentlich bezeichuenv ist,
daß die American Tobacco Company Auftrag auf Zeichnung von
10 Millionen Dollars gab, und daß deren Präsident , Percival Hill, die
Erklärung abgab , cs fei ein g u t e s E e s ch ä s t sür jede Gesellschaft,
wenn sie Geld in ihrer Kasse habe, den Dawesplan zu unterstützen und
damit Europa zu helfen und gleichzeitig den Welthandel zu stabili¬
sieren . Was man durch den Kauf der Anleihe zustandebringe, fei eine
ausgezeichnete Sache -

Im Ganzen waren Aufträge auf Zeichnung von 500 Millionen
Dollars eingetroffen. Lange Reihen kleinerer Zeichner traten
in die Morgan -Bank ein . und starke Ansammlungen vor den Toren
der Banken waren noch immer festzustcNen, als bereits der Schluß der
Zeichnung angekündigt werden mutzte. Der Ausgabekurs war be¬
kanntlich 92. Infolge des starken Andranges stieg er aber fosort in den
ersten Vormittagsstunden auf 04% . Für nichts anderes hatte _

man
gestern in der Wallstreet Interesse . Während alle Aktien scharf her¬
untergingen , hatte die deutsche Anleihe sofort nach ihrer Ausgabe eine
starke Hausse zu verzeichnen . Die Zuteilungen sollen in der kür¬
zesten Zeit erfolgen.

Während der Zeichnung auf die deutsche Anleihe selbst wurden
bereits die Pläne für einen ncuendeutschenKreditinHöhe
von 25 Millionen Dollars ausgeabeitet . Beteiligt sind die
Internationale Acceptance Corporation Kuhn, Loeb u . Co ., Dillon .
Rael u . Co. Die Kredite sind sür die deutsche Industrie be¬
stimmt.

Stürmische Nachfrage nach -er deutschenAnleihe
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Press«" .)

Z -8 - Newyork, 15. Okt . Die st ü r m i s ch e Nachfrage nach
den Anteilscheinen der deutschen Anleihe wird nach
der Meinung der Bankiers den Preis der Anleihe unmittelbar auf
1100 Herauftreiben. Im Versolg der Newyorker Subskription hat ein
starker Marginalkauf eingesetzt , der auch seinerseits eine H a u j s e d e r
Anteilscheine Hervorrufen wird . Nach allen bisherigen Anzeichen
wird die deutsche Anleihe die erfolgreich st e Anleihe sein , die
je zu 92 verkauft worden ist.

Abgeschlossen wegen Ueberzeichnung .
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse"-)

J . S - Newyork, 15 . Ott . In Wallstreet gab es eine neue Sen¬
sation im Verfolg der Auflegung der deutschen Anleihe , weil der
Morgankonzern mit dem Augenblick der offiziellen Auflegung der An¬
leihe sofort diese wegen Ueberzeichnungfür geschlossen
erklärte.

London und die Anleihe.
V. D . London, 15 . Oft. (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die Zeichnung der deutschen Anleihe durch das Publikum findet
heute morgen 9 Uhr statt . Man erwartet , daß innerhalb kurzer Zeit
die Bons vergeben sein werden. Die „Financial Times" sagen heute
morgen, die Aufmerksamkeit der Börse sei gestern einzig und allein
aus die Anleihe gerichtet gewesen und auf ihren außergewöhn¬
lichen Erfolg . Selbst die Politik und die Wahlen seien darüber
vergessen worden. Der gewaltige Erfolg , der aus Amerika ge¬
meldet wird , dürfte die Schlangen der angestellten Zeichner heute
noch verlängern . Gestern abend wurden die Bons bereits mit eine :
Prämie von 2 Prozent gehandelt.

Französische AnleiheplLne.
F. H. Paris , 15 . Okt . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

„Massige Zeichnungen aus die deutsche Anleihe trafen bereits bei
der Danque de France ein," erklärt heute das „Journal "

, welches
gewiß keiner deutschfreundlichen Gesinnung verdächtig ist, und das die
Mitteilung bestätigt , die wir gestern gebracht hatten , daß man in
Paris trotz allem chauvinistischem Geschrei nichts sehnlicher wünscht
als auf die deutsche Anleihe zu zeichnen.

Dasselbe Blatt behauptet , daß Pierpont Morgan heute in
Paris eintreffe . Der Finanzminister Clementel hatte schon
in den letzten Tagen mit den Vertretern der Morganbank zahlreiche
BHprechungen wegen «im» amerikanische » Kredite » für

Frankreich . Diese Besprechungen werden nach der Ankunft
Morgans in energischer Weise fortgesetzt werden und man glaubt ,
daß der Kredit wenigstens in Höhe von 100 Millionen Dollars zu
Stande kommen wird . Ehe aber die französische Anleihe in Amerika
zu Stande kommt , soll eine inner « französische Anleihe
ausgegeben werden, um Rückzahlungen an die Bank von Frankreich
vorzunehmen und vor allem zu verhüten , daß der Bantnotenumlauf
die gesetzlich erlaubte Menge von 41 Milliarden überschreitet. Dem

„Journal " zufolge würden Obligationen von 1000 Franken ausgc-

geben werden, die zu 1500 Franken in 10 Jahren rückzahlbar wären
und 5 Prozent Zinsen tragen würden . Der Finanzminister glaubt ,
daß die Anleihe in diesem Augenblick einen starken Erfolg haben
könnte .

Die Enischeidung
bei den Demokrake«.

Keine Nachgiebigkeit? — Neue Beratungen der Zentrumsfraktio «.

M Berlin , 15 . Ott . (Funkspruch .) Zm Reichstag trat
heute Mittwoch vormittug 11 Uhr der Borstand der Zentrum « '
s r a k t i o n zu einer Sitzung zusammen, an der auch Reichskanzler

herbeisühren wird . Diese sind weiter der Meinung , datz ihr«
Beteiligung an einer nach rechts erweiterten Regierung nicht möqUM
ist. Das Zentrum wird sich dadurch vor eine neue Situation
gestellt sehen, und seine Reichstagssraktion wird in ihrer Sitzung»
die nachmittags beginnt , dazu Stellung nehmen.

Die demokratische Fraktion ist ebenfalls für 3 Uhr
einberufen , die Fraktion der Deutschen Volkspartet fl“
4 % Uhr, die der Deutschnationalen zu 5 Uhr. Die National '
sozialisten haben ihre nächste Fraktionssitzung auf Montag den 20. DJ

*
tober eanberaumt . Sozialdemokraten , Bayerische Volkspartei , WM '
fchaftliche Vereinigung und Kommunisten haben bisher keine
Fraktionssitzung angcsctzt .

Die Koalitionsparteisührer beim Reichskanzler.
TU . B e r l i n, 15 . Okt - (Eigener Drahtbericht .) Kegen 12 Uhr

mittags empfing Reichskanzler Marx nacheinander die Vertreter d«
Regierungsparteien , zunächst von der Volkspartei die Abgeordnete»
Dr . S ch o l z und Dr . C « r t i u s , dann vom Zentrum die Abg. 5 * "’

rendach , von Euerard , Becker -Arnsberg und schließlich von
den Demokraten Koch , Erkelenz und Haas -

* Berlin , 15. Okt . (Funkspruch . ) Me die Telunion erfahr^
ist vorgesehen , daß der Reichskanzler heute abend 8 Uhr J 10?
einmal die Fraktionsführer empfangen wird , wenn die <ji al
tionen inzwischen zu der neuen Lage Stellung genommen haben.

Ministerrat um 12 Uhr.
Berlin , 15 - Oft . (Funkspruch .) Um 12 Uhr ist im Reichstag

ein M i n i st r r r a t zusammengetreten, der sich mit dem Stand d«

Regierungskrise beschäftigt - Reichskanzler Marx erstattete Beriw
über die Lage.

* Berlin , 15 . Okt . (Funkspruch . ) Die Parteiführerbesprechungen
im Reichstag waren nur von kurzer Dauer und trugen nur infornia '

risrbcn Charakter . Die Kabinetissitznng ist noch im Gange .
Entscheidung liegt setzt bei den Demokraten , die ihre Fraktion»

sttzung eine halbe Stunde früher , also auf Uhr cengesctzt haben-

kl . Wien , 15 . Oktober. Aus Preßburg wird gemeldet, daß B

dort verhaftete deutsche Reichsangehörige Wifchowsky gestanden P '

mit dem Erzbergermörder Tillcssen identisch zu sein Er Hobe d

Namen Tillessen jedoch nur zur Zeit des Mordes geführt , und al»

hörte , daß er steckbrieslich verfolgt werde, habe er den Namen
mann angenommen.
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— Desgleichen Siettag . den 17. Oktober .
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leÄlrlfchastliche Vereinigung unserer rheinlfchW Hekmak
! mitüem Reich istwieüer hergestellt/ unü eö sinönutöenZoll-
! fchrcnÄrn auch alle Sie Störungen fortgefallm, üie öen ge-
kregelten Grschästsgang unseres Hauses bisher behinöect
! haben, «l Der Verkehr unserer Labokzenlrale inHamburg

mit unserer Hauptfabrik in Arier ~ öer Hauptfabrik in Arier mit
unseren Absatzstellen im Reich ist wieöer freigegeben. «l Die Über¬
lastung unserer DreSöenerKveigfabrik hat öaöurch aufgchört. >4»
4 Vo beginnt für uns eine neue Jeit freier Betätigung / in 6er wir
enölich Sie altgewohnte Verbinöung mit Sem Haus Keuerburg-
Raucher wieöer aufnehmen können. 4 Inzwischen sinö unsere Ver-
sanö-unöLagereinrichtungenauSgebautunöverbessert/woöurchüie
Warenversorgung wieöer gleichmäßig unö auSreichenö geworöen
ist, so öaß öerHausVeuerburg-Rauchervon nun an öamtt rechnen
kan«/ unsere Marken überall unö in frischem Zustanöe zu erhalten.
4 Auch unser Angebot selbst hat eine grünöliche fachmännische
Durcharbeiwng erfahren/ worüber wir in weiteren Anzeigen noch
berichten weröen. 4 Heute mochten wir unter Berücksichtigung
öer WirtschaftslagebesonöerS darauf hinweisep/ öaß auch unsere

billigsten Marken

Alanengolö4 pfg^ Overstolz4pfg.
gemessen an ihrer Preislage/ eine hohe Leistung öarstellen/ von öer
wir glaube«/ öaß sie nicht überboten weröen kann. 4 Die neueWare
ist öaöurch kenntlich öaß öie ForteManengolö in stärkeremKormah
öie Forte Dverstolz in einer verbesserten Packung erscheint . ^
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Devisen - und Effektenmarkt.

Berliner Börse -
4- Berlin , 15. Olt . (Funksprnch.) Am Anleihemarkt

machte heute die Aufwörtsbewegung weitere Fortschritte . Die
gestrigen Erklärungen des Reichsfmanzministers im Unterausschuß
werden verschiedentlich dahingehend gedeutet, daß die in Aussicht ge¬
stellte Regierungserklärung doch noch gewisse Wege für eine Aufwer¬
tung der alten Anleihen frei machen werde . Dementsprechend schritt
die Spekulation heute wieder zu neuen Käufen . Ganz besonderes
Interesse zeigt sich auf die Nachricht, daß an der Londoner Börse in
diesen Papieren ebenfalls größere Käufe beobachtet werden , immer
noch für dir Anleihen der Länder , insbesondere Preußen . Der gün¬
stige Aeichnungserfolg der Reparationsanleihe im Ausland , insbe¬
sondere die unmittelbar nach der Zeichnung einsetzendon Kurssteige¬
rungen an der Newyorker Börse machen hier einen sehr günstigen
Eindruck und wirken ebenfalls in gewissem Sinn auf die Bewertung
der alten Anleihen zurück. Man handelte bei Beginn der Börse
Kriegsanleihe mit 0,625—0,63 , 3 )4prozentige Konsols mit 1,225,
Schutzgebiete mit 6,375 , Zwangsanleihe mit 0,012 % , 23er K -Schatz-
amveisungen mit 220.

Am Markt der Jndustriepapiere blieb das Geschäft bei vor¬
wiegend fester Tendenz im allgemeinen ruhig . Hier beobachtete man
besonders aufmerksam die vorliegenden Nachrichten aus den verschiede¬
nen Industriezweigen und über die Lage des Arbeitsmatkis . Mit gro¬
ßer Befriedigung wird die Tatsache konstatiert , daß die Arbeitslosigkeit
in Deutschland allenthalben stark zurückgetreten ist . nachdem bereits
allgemein eine starke Herabminderung der Kurzarbeit stattgefunden
hat . Diese günstigen Wirtschastssvmptome regen naturgemäß auch
die Unternehmungslust der Börse etwas an . zumal gleichzeitig die
Eeldmarktlage sich zusehends verbessert. Im Devisenver -
lehr zeigen sich keine nennenswerten Veränderungen .

Im Verlauf der Börse traten die Bedenken wegen der innerpoliti¬
schen Lage stärker in den Vordergrund , so daß die Tendepz auf den
einzelnen Märkten sich eher etwas abschwächte .

Erst « amtliche Berliner Roicrunse « vom 15. Oktober . IFnnkspriräi >
Deutsche TtaatSanleihe » , Deutsche Reichsanleihe 5 Proz . 0 .6Ü9, Deutsche
ReichSauleih « 4 Proz . 1 . Deutsche Reichsanleihe 3 % Proz . 0.96, Deutsche
Reichsanleihe 8 Proz . 1.48, Prcuh . konsol. Aul . 4 Proz . 1.02, Preutz . koUiol .
Anl . S % Proz . 1.135 . Preuh . konsol. 3 Proz . 1. 1.

Verkehrswerle . Schantung 1.7, Hamb . Amcr . Packet 27 . Hamb .-
Südam . 89.25 , Hansa Dampf 12 , Nordö . Lloyd 4.75, Bereinigte Elbe 2.25.

Banke « . Bank elcktr . Werte 5 .37, Bank kür Brau 1 .4. Barmer Bank¬
verein 1 .8, Handclsacsellschaft 24.62 , Commerz -Privatbank 4 62 , Darm -
städter Bank 9, Deutsche Bank 10.25 , Disconto -Gesellschast 12 .2 , Dresdner
Bank 6.87, Leipziger Kreditanstalt 1 .65, Ocstcrreichtschc Kredit 0.3 . Relchs-
bank 55.

Jndnstrieaktie « . Schulth .-Patzenh . 22, Accumulatoren 27 .25 , Adler -
wcrke 2 .2 , A . G . für Anilin 16 .3 , All« . El . -Ges. 8 .25 , Anglo Guano 10 25.
Augsb . - Nürnbg . 22, Bad . Anilin 19.5 , Bergmann 12, Berl . -Antz . Masch
4 .62, Berlin -Karlsruver Industrie ausgesciZt. Berliner Maschinen 13
Bingwcrke 2 .25 , Bochumer Gutz obne Umsatz, Bndcrus Eisen 10, Cliem.
Griesheim 17 , Cbem. v. Henden 2,8 , Daimler Motor 3 , Dessaner Gas
25 .5, Dtsch, - Atl . Delegr . 17.75. Deutsche Erdöl 36.8 , Deutsch-Luxemburg
52.25 , Deutsche Kabelwerke 1.12. Deutsche Kaliwerke 42 .75 . Deutsche Ma¬
schinen 5.87 , Deutsch. Eisentzandel 5 .5, Dynamit Nobel 9 .3 , Elberkelder
IFarben 17.12, Elektr . Licht und Kraft 7.5 , Elcktr . Lieferung 13.32 . Fahl -
Hera , List n . Co . 4 .75 , Kelten u . Guilleaume 22 .5 , Gelscnktrch. Bergbau
66 .25 , Ges. für elektr . Nntcrncbm . 12 .25 , Tb . Goldschmidt 12 .25, Gotbacr
Waggon 2 .8 , Hacketbal Draht 2 .5 . Hammcrsen 20 , Harvener
« 1.5 , Hartmann Maschinen 4 .1 , Höchster Karben 17 . Hoesch
Eisen 43.6 , Hobe<lobewerke 18 .1 , Ilse Bergbau 14. C . A . K .
Kablbaum 18.4, Kali Aschersleben 13.6 . Kattoiritz Berg 22 , Klöckner-
werke 38.62, Köln - Ncueffen 43,5,> Köln -Rottwcil 8 .7 , Gcbr . Körting 1.9,
Kraus , Lokomotiv. 4 .12, Laurabütte 5.2 , Linkc- Hofm.-Lauchh. 10.75 , Ludw .
Löwe 58, C. Lorenz 4,4 , Mannesmann 41,75 , Mansfeld Aktie 3 .4 , Motoren
Deutz 22 . Oierbedarf 10, Oberschl. Caro obne Umsatz, Oberschl. KokS 41 .
Orcnstein u . Koppel 16, Ostwcrke 21 .5. Phönix Bergbau 40 , Pöge Elektro '

1 .7 , Rhein . Braunkohle 28 .6 . Rhein . Mctallwerke 8 25 , Rbein . Stahl¬
werke 32.75, Rombacher Hütte 16 .87 , Rütgerswerke 17 . Sachsenwerk 2 .3 ,
Sarotti 1.6 , Scheidemandel 19.5 . Schubert -Salzer 8 .6 . Schuckert- Elektr .

. 89 .75, Siegen Solingen 1 .7 , Siemens n . Halske 44 .87 , Stettiner Bulkin
15.5 , Stinnes Ricbeck 85 .5 , Stöhr Kammgarn 36.75 , Lconh . Tictz 5 .25.
Verein , Schuhfabr . 2 .12, Bogcl Delegr . 2 .12, Westcregeln Alkali 18.87 , R .
Wolf anSgesetzt, Otavi Minen 22 .75.

Frankierter Börse .
Frankfurt . 15 . Olt . (Eigener Drahtbericht .) Der überaus starke

Erfolg der großen Reparationsanleihe in Amerika , die vielfach über¬
zeichnet wurde , hinterließ zwar einen außerordentlich guten Eindruck,
konnte aber nur stimmungsmäßig zum Ausdruck kommen . Das Ge¬
schäft litte weiter unter großer Unlust , und die Umsätze gingen über
den üblichen Rahmen nicht hinaus . Die Tendenz war wieder auf
allen Märkten ziemlich fest, die Kursveränderungen hielten sich aber
in bescheidenen Grenzen . Dies gilt besonders für die Aktienmärkte,
während der Anleihemarkt lebhafter cinsetzte . 5vroz. Kriegsanleihe
waren anfänglich stark gesucht und konnten sich auf 0,620 Geld heben.
Dann kam es aber infolge von Abgaben zu einer rückläufigen Be¬

wegung, und der erste amtliche Kurs wurde mit 0,602 % festgesetzt.
Auch andere deutsche Renten beobachteten eine ähnliche Bewegung .

Das Aktiengeschäft war trotz meist geringfügiger Befestigungen
ziemlich still. Besondere Veränderungen traten auf keinem Gebiet
hervor . Am Bankenmarkt setzten Reichsbankanteile ihre Auf¬
wärtsbewegung fort . Der Kurs stieg um weitere 0,5 auf 55 Geld.
Montan - , Elektro - und Chemische Papiere bewegten sich
auf gestriger Basis . Autoaktien leicht gsbesiert. Maschinen¬
aktien unverändert . Der Einheitsmarkt der Jndustrie -
papiere lag still : Zuckeraktien unverändert .

Der Freiverkehr , der nicht notierten Werte behielt feine
lustlose Haltung bei . Äpi 2,5 . Becker Stahl 0,85 . Becker Kohle 5,
Benz 3,5, Brown Boveri 1,15. Erowaq 0,17 Hansa Lloyd 1 , Krügers¬
hall 7 % , Ufa 11 .75.

Im späteren Verlaufe ließ das Geschäft wieder frühzeitig nach .
Die Kursbewegungen , die in der Mehrzahl waren , gingen auf Ab¬
gaben wieder verloren . Im allgemeinen waren die Einbußen aber
gering . Anleihen weiter gefragt .

Der große Erfolg der deutschen Anleihe wirkte sich in einem
starken Angebot am Geldmarkt aus : Dies gilt besonders für
Termingelder . Der Zinsfuß für Monatsgeld war -mit 1 Prozent
(Brief ) zu hören , dagegen war Tagesgeld bei 12 Prozent pro Jahr
gesucht.

Der internationale Devisenhandel hat für Europavaluten
etwas festere Kurse im heutigen Usancehandel zu verzeichnen. Der
Pariser Franken stellt sich in Pfundparität auf 85,75 und in Dollar¬
parität auf 19,06 . Die Mark wird unverändert mit 4,2 Bill , gemeldet.

Wanken und Geldwesen .
4c Neue ungarisch-italienische Großbank. Zwischen maßgebenden

Bankkreisen fand kürzlich in Mailand bei der Banca Commerciale
Italiana Besprechungen über die Gründung einer Großbank in Bel¬
grad statt . . Wie der „Deutsche Handelsdienst " erfährt , werden die
Gründer dieser Bank, deren Zentrale in Belgrad mit einer Filiale
in Agram errichtet werden soll , neben der Banca Commerciale eine
jugoslavische Finanzgruppe und die Pester ungarisch-italienische Bank
sein . Ob es zur Gründung einer Bank tatsächlich kommen wird ,
hängt davon ab . ob der Banca Commerciale Italiana die Durch¬
führung ihres Kredits von 800 Millionen Lire an Iugoslavien er-
niöglicht wird .

Industrie und Handei,
a . Gebrüder Knauber . Brennerei « nd Wcinhandclsacsellschast m b. H .in Mannlieim . Das Stammkapital von 1 Million Mark ist aus 1000

Gvldmark unmestellt und aus 2000 Goldmark erhöbt . Die Kirma ist
geändert in Philipv Knauber u . Sohne . Brennerei und Weinbandels -
« escllschaft m . b . H . in Mannheim . Fabrikant Kranz Friedrich Knauber
vertritt die Gesellschaft allein : weiterer Geschüstsfülwer ist Philipp
Knauber senior in Manheim . Er ist zusammen nur mit erstcrem vcr-
tretungsbercchtigt .

a . Carl Landes n . Söhne G . m. b . H . in Mannheim . Geaenstrud
des neben Unternehmens ist die Herstellung . sowie der Vertrieb aller
Erzeugnisse der Holzindustrie , sowie aller Judust .'-ieprodukte dieser Art . für
welche die offene Handelsgesellschaft W . Landes Söbne in Mannheim ,
deren Liauidation beschlossen ist, die Handelscrlaubnis hat . Das Stamm¬
kapital beträgt 110 000 Goldmark . Geschäftsführer sind Carl Wilhelm
Landes senior , Wilhelm Rudolf Landes . Stellvertreter Fritz Johann
Landes , alle in Mannheim .

a . Ettlinaer n . Weber G . m . b . H . In Mannheim . Die Firma wurde
geändert in Holzhandelsaesellschast Silvana m . b . H . in Mannheim . —
Dnrbina A .- G . in Mannheim . Daö Grundkapital ist von 3 .6 Miss. Mark
auf 720 000 Clolbmark «mgestellt und in ' 3 600 Aktien 5 200 Goldmark
eingcteilt . — Westdeutsche Schnh -A.-K . in Mannheim . Die Liauidation
ist beendet , die Firma erloschen.

a . Draiswerke G . m . b . S . in Man " heim . DaS Stammkavital ist
von 800 000 Mark auf 400 000 Goldmark umaessellt. Gegenstand des
Unternehmens ist letzt die Herstellung und der Vertrieb von Maschinen
und Apparaten . besonders von Knct - und Mischmaschinen. Rührwerken
und sonssiacn Maschinen iür die Chemische . Fa -b - und Rahrnnasmittek -
indnstrie , sowie Besonmifchmn' chinen . — R -reiniate Ek ->rqrgs>>>ändser G .
m . b H . in Lignida " -n in Mannheim . Die Firma ist erloschen. —
Druckerei Dr . Haas . Mannheimer Gcnerakan -cigcr . G . m . b . H . in Mann¬
heim . Die Firma ist geändert in Druckerei Dr . Haas . Reue Mannheimer
Zciinna . G . m . b ->H . in Mannheim .

tzsibweiler sNergmerksve »« « in Esthmeile» Bumye Im Bericht des
Vorstandes über '

das Geschastsiahr 1993/24 beißt es u . et. :
Die Förderung betrug im ersten Halbsahr 14 ? 83? Tonnen
gegenüber 465 393 To . im gleichen Zeitraum des V"r ! ahr " « , und
741 900 To in der gleiten Zeit des Gesck>ästsjahres 1913/14 . Erst im
Ianunr erreichte die Förderung die , Höbe des gleichen Monats des
Vorfahres - Indessen gelang es in den nachfolgenden Monaten nicht ,
die im ersten Hglbiabr erlittenen Ausfälle auszugleichen, so daß die
Färderzifker des Geschäftsjahres diejenige des Geschäftsjahres 1921/22
um mehr als 20 Prozent und dieienige des letzten Friedensjabres
1913/14 um 48 8 Prozent unterschritten bat - Die Kokereien und die
Anlagen zur Gewinnung von Nebenprodukten kamen erst zu Beginn

des zweiten Halbjahres wieder in regelmäßigen Betrieb . Die in»
folge der Micumabkommen allernotwendigsten Geldmittel können nur
in Verbindung mit btfn Vereinigten Hüttenwerken beschafft werdeih
Die wirtschaftliche Lage erfuhr noch eine weitere Verschärfung durch
die ständig wachsende holländische Konkurrenz,

: .° D»e Lage der Eisenindustrie Frankreichs. Die lothringische»
Hüttenwerke sind bestrebt, mit Ruhrkonzernen private *■ Koksliefr»
rungsoerträge abzüfchließen und sich hierbei auch Lieferungen i*
Halbzeug ufro . nach Westdeutschland zu sichern — ein Vorgang , be*
von den französischen Echwerindustriellen bereits lebhaft erörtert
wird . Das Roheisengeschäft ist in Frankreich noch ziemlich günstig-
In Stahl und Walzeisen liegt der Absatz jedoch darnieder und die
Werke müssen die Produktion stark einschränken . Nur Halbzeug ha»
flotteren Absatz, da in diesem Material noch ein ziemlich bedeutende»
Export besteht. Die Konkurrenz der luxemburgischen und belgische»
Werke wirkt preisdrückend, und die Notierungen stnd für Knüppel
auf 480 Francs per Tonne , für Handelseisen auf 500 Francs (Grund»
preis ) zurückgcgangen . In Grobblechen liegt das Geschäft darnieder ,
m Mittel - und Feinblechen ist die Nachfrage größer. Erheblich besser
arbeiten die Gießereien , zumal die Maschinenindustrie Frankreichs
im allgemeinen noch ziemlich gut beschäftigt ist.

Derliner Devisennotierungen . Derlin , ckon 15 . Okt 1924.
Die heutigen Devisennotierungen stellen sich wie folgt :

Telegraph. Auszahlung. 14. 10
(4pH

a4
Briet

15 10
Geld |

24
Brie *

Amsterdam • ■ - 109 0 16 » 44 165 161 4 * 163 .26
'hienos - Aires • • • 1 Pes . 1 52 1 53 1 5= 1 5h
nriiese '-Antwerp . 199 Fr 20 . 19 20/ -9 20 17 70.97
Krl«1fflnin • • • • 100 Kr 59 65 9 '̂ 69 6 - 59 85
Knnenhacen • • 100 Kr 73 .49 73 78 72 57 72 -91
-•' tnckhnim • • * 106 Kr lll 47 11 ’ 03 111 37 111 .93
HelsineFors 100 rinn . Mk . 1055 10.51 10 4 * 10 59
laiien • • • • • 100 s.Ire 18 ' 2 18 42 18 .33 18 .41

i .nndon • • • • • • 1 P<d . 18 83 18 9 > 18 645 1893 -
Ww - York . 1 1) . 4 19 4 91 4 .19 4 .21
Pnrjo . . * • • • • ■j (K) Fr. 21 *>9 22.11
’chweiz • ■ • • • 100 Fr. 80 33 87 .70 60. 35 80 75

■;panien . lOOPes. 56 16 56.44 5626 56 54
l,issabon - > • 100 Kseutn
laDnn . I Yen 1 .675 1635 1.625 1635
,( in de Janeiro 1 Milreir 0 .455 0 47o 0 .465 0.475
Wien * - > « 100000 Kr. 5 915 5 .9 *5 5 .915 5 .9 *5
Prag . 100 Kr. 1246 12 .54 12 ' 8 12 .54
Iugoslavien ■ lOODinat 5 ° 85 6 .016 5 895 5 .92g
Budapest • • lOoonn Kr. 5 .48 5 50 5 .475 5 . » 95
Bulgarien - - > 100 I .eva 3 .07 3 09 3 06 3 .08
ilan ^ ig - - - 100 Gulden 75 n 75 69 75 .2t 75 59
Konstantinopel . 226 2 .23 2.26 2 .28

Züricher Devisennotierungen . Zürich
Die heutigen Devisennotierungen stell

TetairranhUehe Auszahlungen

. den 15. Oktober ,
en sich wie foltft

New-York •
14 10 <4

5 .2 -1Vi
i5 . tu, 24

5 .21 Vs Opateculand • • •
:4 10. <4

1.23' i,
16 10. '*»

1 .24
1/Oj don • • • 23 42l/i 23 .44 Wien » » • • • • • 73.50 73 .55
Part» • • • • 27.42b: 27.30 Bodanest • • • • • 67.50 68 .00
Brüssel » • • 25.25

92 8 ’ */s
25.2 * A?ram » • • • • • 7 45 7. E
22.30 sod » • • • • • • 3.80 3.80

69 95 77 15 9 89 2.80
loliaud • • • 204 .60 204 45 vVarscöao • • • • 100 .25 100 .25

••̂ toekholra • 138 75 i38 5 =) Gelaingfors • • • • 13 .10 131/8
Kristiania • 7433 74 25 Konntaotinope* • • 2.89 2 .82
Kopenhagen 51 50 90 «0 9.10 9 .10
Prag • . . • 15.45 15.47*/« Bnenoa - Aires • • • 191 .5 190 .00

Unnotierte Wertes
'Vir waren vorbftrslich KSo'sr Terklmet

in Billionen Mk pro 1000
\ dler Kali. . 220 243
A p i . . . . . 20
Bad . MotoHokomotivwerke 1.5 2.6
Hftldnr , . . . .
Becker Kohle 4 / 52
Becke» Stahl . 8 10

34 38
Brown Boveri . . . . 10 13
kontinentale Holzverwertr
iJentacbe Lastanto 12 15
i)eut »ehe Pe ’rolenm 150 lbb
iertnanie Linoleum 120
Jrindler Zicarren 16 22
Großkraftwerke WArttbp. 12 1 . 7

Banse Lloyd . . . 9 11
tleldburc Vorzags -Aktier 470 500
Inas . . . . 12 14
itterkrafi werke 17
Kat >el Rheydt . 47 53
tvaramerktrwcb . . 0 46 0 6t
Karstadt . . , . 27 30

33 3 ,
Krüpersha l̂ . . . . 70 80
L4aua*-8W(rt8chaft8etellr 05 J.7
deiliauo Chera 1 2
Menerer Spritzruetall 06 1.1
tnnincer Brauerei 330 -

Wir waren vorbörslich K&ufer Vors .
in Billionen Mk. *>ro

Ottenbnrger Spinnerei .
Pax , Indust . n . Hd ) . A .-G

Rastatter Waggon :
iodl n. WienenbereeT
linsen bank * • • • « • •

Schnvap » • # • • • • • »
■hichel . . Ge, » « » » »
Vornan . . .
Tabakhandei • • • • • • *
l'eiokt?rüber » « • • • «. »
HxiN Meyer . .
l’nrbo Motoren Stuttgart
fjf« .'«nckerwaren Speck

105
0 .6

n »on -»" ^en nnnntlertar harter

« .̂ ÄsBaer & Elend

vVeribesiana . aihh *. .
>■*!, ttad^KoblenwvrtHK eil <
. Ai&Dnb .Kohtenwi •Ar >>
\ >achs . BraoTikwt .- An .

uh . ' Main- Don. -Golden 1
Npokmi werke Goldan

»' c ^ ' eobh . lu k j
•VfSäehs . Kout' W.Ani ' £ tr

südd . KeatwertbankObi
Kreibartret Uolzw **rt *
in “ ihr r*po t/ fi«tm(Mei

»■r - tets kulant -\ « n 'rr und Verkön^
Telefon : 22»
235, 429.

1.7

Handels - und Gewerbebank Aktien - Gesellschaf

Rentenmark - Konti, Papiermark - Konti.
Einlagen wertbeständig garantiert

Gegründet 18 5 6

ERLEDIGUNG ALLER IN DAS BANKEACh EiN x hLAOENDEN GESCHÄFTE
Fernsprecher 587 und 2422 / Reichsbankgirokonto Fosrsihetkkonto Karlsruhe 5830

Karlsruhe / Friedrichsplatz 9
Kontokorrent - Konti, Scheck - Konti-
Einlagen wertbeständig garantiert

Frankfurter
i vom 15 Oktoli »

Staatspapiere

rse

E*/a Dt . Heichsanleilip
4»/0 k , 18 .
3 ‘/s */ol )t . 0 -9 . -
3 "0 dito - - •
B’/. Schatzanv ■
41/8 % IV h V
4*/. ‘/o Schatzanl - 1-
4 »/, Schatz. DlPiho -
4! , •/, Schotzpob • >
4 »/« dto . v. Ibis • ■
Dt . Sparprämtenanl .
Zwangsanleihe - - -
Via Pieuß . Koosola -
3i/8 °lo dto . .
8»/0 dto, .

Bad . Aul . v . 1900
8°/o dio . vou i 8— 14 .
4°/o dto. von 1919 - •
4i /; °/o ab« rat . • • ■ •
3V-. °/o dto . . 2 u . 04 •
3 ’t, Hav . Ekenb . • -
41- % dto. .
1% dto. .
3 ' /i Piälz [’iicrit . •
3 ‘/8 % dto ton lcöl *
Spozialpt r ; uu -
4t [, amerik Gold ■ .
c1 °t«. Zt .| lt " iken ■

lin Proz . l
14 10 i 15 10

O.Etf
0930
i .91 >
1 « 7
0 .2C0
0 .520
0 .4,1

n/51
OC 2
0

*
537

h

O f «\r
f 94
( .98

49
0 . - i
0 8
c .kd
0 .40
f 10
6 1t,

.45
C1 1/2
' .645
1 .162
1 .125

1.4
- ! .3- : 1 .9
1.E6 1 .475
1 .45 i4tb

4 .2 I
4 .50 <. 2 ° >
%f7 |1C .1/I

4 .3

i anker .

liooiscPe Bann - •
karmai Barkv . • •
ffarntptadtei Bank
Druteche Bark ■ -
Dipkonto -Ges . • .
Dresdcnei Bank -
Krankl . Alptallbank
Mitteid . Kreditbank
> eet . Landesbank -
ti' ltein . Kreditbank
Ebein . B/rpttk . - -
>isdd . Diekonto - -
Weatbank KTankf.
Wiener Bankv . . •
N ttr ' i Noienbk . *

Imtiislrle
Kapap .
Kordd , Lloyd - - -
Brauerei Kiebbauna
Adt Gebt . - - »
Adler & Oppenh . •
Adler Kleyer - - •
A . K. G . .
Auelo Gnano • • •
Aachaftenb. Zelletob
Badenia Weinheim
Bad. Anilin u. >. - •
Und I nrlnel

14 10.
28 25

1 . .3
>.7c

10 . 1
12 .70

6 .75
13 25

1 1
0 .317 ‘/a

? S \
8 .3
0 .18

0 .72b
18

papiere .
27 I

15. 10
£ 8 . 1

1 .37
c ,12

10.2
12 .25

6 .8
13 .5

1.7
0 .315

2 .3
5
e .3'V8

0 235
iS 25

14 10 15. 0 . 14 10 ,5 KJ. r 14. 10 15 i<
derpmann Elektro • • 124 Hoch n. Tie * . 2 .5 Schnckert Nürnberg 39 38 20

9 .7 2 .31 Höchster Farbw . • • • 17 I6 .B Schuh berneis » » 2 25 2 . '
Blei t». Silber Branb. » Holzmann Phil • • • • 4 o Schahfabrik Herz • • p 6
Brown. Boveri • • • • 1.2 1.9 Holzverkohlung * • • * 58 5 . 95 Schulz Grünlack • • • 0 . 776 0 .86

4 i 4 2 5 .9 Seilindustrie Wollt • • 5 .1 c .6
Bemeut Heidelberg * • 18 18 | . 35 ' 35 Sichel u. Co, • • • • • 3 .3 32
Cbrm. firieaheim • • • 17 . ' 17 Junchan « Debr. * - • 0 - 91 Siemens Halske . • • *>4 45
Daimler Motoren • • • 2 .95 V Cf Kammgarn Kaisers ! • 85 " .5 Sinfl 'co . - 4 1 i
Dt . Kisrnhandel • • •
Dt. Goto n. Silner Sch. •

560 Karlsruher Maschinen* r.5 c; Stidd . Drahtindustrie •
l -i . i 14 4 K lein u. SchKnzHn * - 1.95 46 Stoeckicht . Gummi * - 07 . 0 .03

Dt . Verlag • • • • • • 32 32 Knorr Ueilbronn * • • 3 7
' . ' 25

3 .15 Trikotweb . Besigheim
DtDgJei . 5 .4 54 Kon 'f-. Braun . i .5 Thüringer Lie erungen 9 .5 9.5
Dyckerhoff n . Widm , • 3 .76 3 .8 Kranes u. Co. * * 4 25 4 .5 Chren Furtwängler • • , 1.9
R’penw. Kaisers !. • • » \ . ' 1.2 1 .1 1. 15 Ver. Dt . Oelfabriken • 29 30

•Elberf . Farben • • • • 17 *;. 17 Labmevcr • • • • • 11 .5 Ver. Casseler Fass • • 3 .4 3 5
ßlekt . Lieferung • * • i .- . j 13 .5 Lederfabrik ^nier - • ' .75 9 .9 Voigt q . HRffner • • • l . .i5 4s
El . Licht o , Kraft • • , .r> 7 0 Ludw WalzmÖhle • • 43 » 1 .2 Volthom Kabelw . • • 7.4 .55
Kla. Bad . Wolle - - - - 61 6 .8 - .6 8 .6 Wavß u. Frevtag « • • 3 2 .96
Ein ftc . . . . * • • » 1 .34 i 37 Megnin ♦ • ■ * .25 9 .25 Wohlmnth • • • • 2 .26 2. 3
Kßlinger Maschinen • • 6 . 3 3 Metallwerk Knodt • • 1. 15 l 5 Zellstoff Waldhof » • 9 9. 1
EttJinger Spinnerei • » 60 - 5 Moenna Maschinen * • 2 .4 >A Zschokkswcrke • • . • 1.45
bahr Gebr. 5 .5c &.50 Zucker Badische - • • 2. 75 2 7
Kelten u. Guillaume • •
Feinmech . Jetter • » •

22 .sk Motor Oberursel • • • 6 ' Zucker Frankeutal • • 3. 1 ».05
I4 . lt 14 S * < . 1 . 5 .6 5 45 Zucker Heilbronn • • 2 6 9 65

hrankf , Pokorny » • • 3 .1 ! : .65 Oleawerke - * * 2. 7t > .75 Zocker Ollstcin * ♦ • 2 .9 2.9
h licht V\ aggon • • • • i . l l . l Beleih Luion • * • • . 4 i 3 Zucker Rheingau • * • 2.7 j
Dan?.. Mainz • • • • • 0 .21 0 .21 Pfalz Nkh Kavaer • i 3 Zucket s>tofTpar’ - • • 3.5 ' . 1
Goldsthm . Th . • • • •
Üritznej Manch . • • • •

i2 .5C
27

iy .75 Keinigei Oeb . u . Sch. •
Libein . Elektr • • - 1 .76

L. l
1 .9
ü Herh . Werks - Aktien

Ürün u. Bilhnger • * • 14.1 14 .2 Khein. Metall • • • 8 62 8 BerceliUh . . . o .35 2. 3b
lJaid u. hieu • • • • * • 1B 18 . 7 Rheuania Aachen • • 4 2 4.3 Bochumer Gaff • • • «

i iiammcrsen • • • • • - 18 .75 20 Rodberg Darmat. • • • .2 3.1 Badet us . . » • • • • 9.75 9 .62 ,
Laut Müssen • * * * • 14 Rütgerswerke - 16 25 16 65 Dt. Luxemburg • • • • 52 .3 ;
■ r-i!*iprrh Kirrte » 6 .5 ‘ .6 ' C.hrAii 6 ' «nbppt» ' ' ° «o . « Hilf». M**r» w 80 .70 n

14. Jt . 15 . ^
ieisenKircneu • • • • - 55 »

. » . » » » » L0
< eli Xsob ^rslebsv • • 13 . 37
K»1i WnsteretrelD • • ♦ 16 . 37
tfanneamaonw . • • * • — 4l) .^
Mausfeldei » . » • • • 3 .62
Oberschl , Risenbahu • 9 6? >0 v»
Oberachi. 'Oaroi • • • • 11 10 .*$
Phönix » . 39 .5 40 .2«
Rhein , ''tablw . • • • • -
Rotnbaehei Hütte « • • 16 . 12
HaIzw Ueilbronn • • • 29 .25 25 »5
Stinnea Riebecü Montan 36 «Du;
TeilUb Uergban • • • • 2.4 -
Ver . Kboic- n. Lanrah. 6

Freiverkehrswert «*
decket Kohle * • • • • 4 .87 ; 4.62®
BenzniotoreD • • • • • < 5
RrutifTHhaii Kall A • • 7.20
Rastatiej W%(reon • • 3,7t 3.7®

**v ertbest , Anleihen
o Marx *e lonoe b©7w

•adenw Rohlen •
vitioon . \ ohle • •
tles > liraQntcobte »
Preus» • •
Prenss . Roggen * *
Rhei i - M&in -Donan
Saoiis . Ürannkohle
.̂ Ächs Rossen • •
•»li I t •>aqttv nr *r

12 .20
10 .25

3?3

4 .85
2.6
1.45

Unsere sämtlichen Schalter- und Büroräume befinden sich nunmehr in unserem

, - Neubau Ecke Kaiser - u . Rifferstraße ,
Unsere Telefon - Anschlüsse tragen ]etzt die Nummern 6000 bis 6013 .

Filiale Karlsruhe ,
10:109
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Donneraiaft 16 . Okt ., nachm , von S'/,—6 Uhr : glKonzert derFeuerwehrkapelle . gj

Donnerslag , den 16. Oktober, 8 Uhr .Ä VI " 111 * * v «I * 1 ^ Vor Ihrem tfaatepiel in London , ein un -
vergeßücher Konzerlahend der in Karisrai e r»o beliebt , jugendlich . Künstler

Rio u . Ferry Gebhardt
Klein « ProiBO . U~. 1.50, 2. - , 2.50. Musikhaus Müller . Siehe Plakate

ötadtgarien-ßestauranl
MiiiiHnniiimniiniiiiimiimmiiiiuiii

Täglich im neuen Leinsaat
vornehme flbefldmUSik .

In der Qlastjalle und im roten Saal
jeden Vladjmittag von 3 ^ bis 6 Uhr

(KünstleV'fKondert.
Eintritt frei!

ii!]uuiiuiiuuiii]uiuiiuiiuiiiiiiiii[!iiiiiimimiiiiiiiiiimi!:>ii:i

Der Zugang zum. Weinsaal ist seitlich des
Vierordtbades , Der Zugang zur O las halle

ist links vom Stadtgarten-Haupteingang .
15874

Sonder - Ausstellung
moderner Gemälde

Krater Meister
ln Frettmrg i ./Br.

Wir übernehmen norh zur Ausstellung
moderne Gemälde erster Maler

und erbitten sofortiges Angebot.
Kunsthandlung 8 . llriischwiler

Freiburg i . Br., Bertholdstr . 42 . Tel . 2299.

Hochwertige Antiquitäten
werden an gekauft und vermittelt nach
dem Inlande und Aus 'ande . Gobelins ,
Holzfiguren , farbige Kupferstiche , Möbel,
Gemälde, Orient -Teppiche , alte Porzellane,
Schmuck , insbesondere Stücke der

tiotiscüefi und romanischen Zeit .
Unsere Firma lausch !

gute moderne Gemälde gegen Antiquitäten
wie Möbel, Waffen , Rahmen, Shawls,Porzellane und Schmuck . 6081a

TANZINSTITUT ^

KURT GROSSKOPF
15603

HERRENSTR . 33
.11- 12 4 — */,7 J

Die praktische Buchführung
f :i* iedes Unternehmen .« ehent . Vereinfach,, . Zeit - n . welhetfnotniä .' « eibitfubrunfl nach ganz kurzer Einarbeitung .)

«. Prospekt »raiis . „ „ „pttner empfehle ich mich im Nachträgen u . Prüfen
S.er Geschäftsbücher . Fertigung der M >natS - und
LdbreSabschlüff- . Erftaitg . kaufm . Gutachten . Slut»
utllung von Bilanzen f. alle Zwecke . Geseüichafts -
? erträgen u . Eriedtguna fämtl . Steuerangeieaen '
v iten . lAuf Wunsch tm Abonnement .) Auch über¬
nehme vorsch . u . fostenl . den Einzug von Korder -
M57 unacn an säumige Schuldner .
T^ Kreds . Karlsrul »« i . B -, Awalienstratze 75 .

5000 Mark
auf 2 —3 Monate gegen gu ' e Sicherheit und
4— 5°/o Monatszins von strebsamem Geschäfts¬
mann mit gutgehendem Geschäft (nur von
Keibstgeber ) auszunehmen geiucht. — Gest.
Offerten mit . B34562 an die Bad . Presse erb .

, . Alumininmw aren »
Ntzrik von Haus » und
Küchengeräten sucht für
Karlsruhe tüchtigen

UllMklM .
Offerten uni . Nr 6372a
LL, die »Bad . Prelle

^ rttrrtur —

J'Jwrtit , Verkauf eleftr .
yattähnit . « egenständ «.
«5* 0. Tagesverdienst
MGungen unter Nr . B^ 44624 t . d . »Bad .Presse

Dirigent
tÜLaemtfdrten Chor ge»
M - Aussührl . Auge»
N ? mit Gehaltsansprü -

erbetcn unter Nr .
&le »badische

Herren und Damen
suchen wirzum Bertrich
unf . erstil .,ieichtverkäusl .
Neubeit : Gebrauchrar . ,
für ied. Haushalt . Gutes
Einkommen wird zug - f.

Offer .en an K. Kraft .
Lahr i . B ., Lotzbeckitr . 1t

Zeizungs-
Wonleur

vertekter Schweiber ,
sofort gesucht , l i.'üu

Bechem & Post
G . m . b . H .
Karlsruhe

Treitschkeftr . 1.

durchaus leibständig , mit
best . Zeugnissen , gesucht.

Angebote an 6447a
Otto Doigl
Zentralheizungen

Pforzheim
Kaiser - Friedrichstr 85/38.

Titchtig «Friseuse
nur 1 . Kraft , kann sofort
eintreten . 15545
Pantern n . pctttnftifitr >Salon
Kermaim Nuber»
EckeKriegS- u .Bunsenstr .
Perfekte B34858

BursteQ-EinziehsrioDea .
in Lohn u . Heimarbeit
fosort gesucht . Scburlg L
Meerwarth , Karlstr » l .vof .

Durchaus zuverlässige

Stufte
tm Kochen . Backen und
Einmachen gut bewand .,
zur selbständig . Führung
eine » Billenhaushaltee
bei hob . Hohn in Dauer¬
stellung gesucht . Bild u.
Zeugnisse zu richten an
Iran Richard Gesell
Biorzheim , Hohenzoll.>
Sir . 104._ 53« «

Wir suchen für unsere Babnbofs -
Ausgabestell « in Karlsruhe energisch ..
geschSftSaewandten . »rbeitSsren -
digen Herrn , nicht über 36 Jahre alt ,
mSglichst verheiratet , als

Berkaufstalent , Umsicht , Zuverlässig¬
keit. praktische Mitarbeit , sowie beste
Empfehlungen Bedingung . Eintritt
möglichst sofort . Nur » nssührliche
Bewerbungen mit Lichtbild (absolute
Diskretion ) finden Berücksichtigung.
Kleine Kaution oder Bürgschaft er¬
wünscht. 6358a

Gesl. Angebote an

Siesta
[ GeseüschaWrRkiskttltichtermigeil m. b .g ., j

Dessau.

Caw-Garne !
(Den Aurlandserzeuanillen ebenbüriig .l

Für den dortigen Bezirk wird nur erst¬
klassiger. mit der Branche vertrauter und
bei der Kundschaft gut etnaeführter

Vertreter
gesucht , der möglichst Kommisionölager
übernehmen kann.

Angebote mit Referenzen an , ^(5. » . Maldenfels . Plauen I. B .
Baumwollzwirnereien .FärbereiBleicherei

und Mereertsier - Anstali .
Abi . Earnr Handarbeits - u . Maschinen-

Stickgarne . A3727

von leistungSsäbigem Sandsteinbetrieb , spez . für
feriige Bauarbettcn . Herren au » der Branche ,
mit guf . Bezt - Hungen zu Behörden » . Architekten ,
die gröbere Bezirke ständig vereisen , werden um
Zuschrift gebeten unt . Nr . 63 .4a a . d. Bad : Presse.

SelbsMigkeit
erlangen Sie durch Uebernahme der

Generalverlreiung für Baden.
durch den Vertrieb an Leihbibliotheken . Er¬
forderlicher Bar » Betrag sür » Sandlager
2000 R .- Mk. Ort gleichgültig . Eigenes , glan¬
zend bewährte » BertrtevSfvftem . Nachweis -
vare Verdienstmöglichkeit bei geringer Tätig¬
keit monatlich 1000 R .- Mk . Es wollen sich
nur wlche Herren melden , welche über ge¬
nannte » Kapital verfugen und ernste Restek-
ranteu sind. Ausführl . Angeboieerbei . unt .
Vereinigte Reise - n . Versandbuchhand -
Ittnnen , Leipzig -Se « . , Bülowstr . 7 . >43726

ülleinmidien ,
weiches gut kochen kann
und willig Hausarbeit
übernimmt , ans fosort
oder auf 1. Nov . in aut .
Haushalt zu älterem Ehe¬
paar (2 Pers .) ges . 10485

Frau Direktor Diill »
Mühihnra » Hardistr . 38c .

welcher die Gegend von
Karlsruhe VIS Basel ,
einfchi. Schwa izwaid . mit
Personenwagen besucht,
lucht noch zur Mitnahme
einen guten , rentablen
Artikel . Angeb .u .B34164
an die . Badische Presse " .
Durchaus tüchtiger, selb¬

ständiger u . solider
Schneidergehilfe

(Großstückmacher ) sür
dauernde Beschäftigung
in der Nähe von Karls¬
ruhe sofort gesucht . Dem¬
selben ist Gelegenheit ge¬
boten, sich im Zuschnei¬
den gründlich auszubil¬
den . Kost u . Wohnung
im Hause. Augeb. unt .
B34440 an die Bad . Pr .

Alleinmädchen,
tüchtiges, od . Stütze aus
sofort oder 1 . November
gesucht . Kaiser-Allee 87 .
II . Stock . B34S1S

Besseres , zuverlässiges
Mädchen , mit guten
Zeuan ., sofort zu mieten
gesucht , N3-IS21
Durlach . Allee 4 . Wann »

el,r«ch«k' Mädchen
das zuHause schlafenkann
»u klein . Jamilie gesucht .
Hardock » Putlitzstr .Nr 6.
l . Stock. _ 1834857

Jüngeres Mädchen
16 - 18 I . alt . findet sof.
tagsüber Beschäftigungin Hausarbeit , b . gründl
Ausbildg . u . gut .Behandl .

Adressezu erir . unt . Nr .
B34898 i . d, Rad . Presse .
Tüchtige , saubere 15662

Putzfrau
f ;i i amsiags gesucht .
» , , l - Wiibelm »r . 12, vt.

y

Original -BugaM
s und 8 Znlinder , neu und gebraucht . Svezialwerkftätten sül
Bugatti -Revaraturen . Wagen in - u . ausländischer Fabrikate
zu günstigsten Bedingungen . A3487

A. D. G. Garage
Inh . Apparatebaugesettschaft m . b . SS.

ielcfoti 1162 Baden - >- Seieton um

Schirme !
Wir suchen sür eingesübrie Touren in Baden und
Württemberg ernen mögl ^chrt mit der Branche
vertrauten » bei den einlchtügigen Häusern benens

bekannten , jüngeren strebsamen Herrn als

Vertreter .
Angebote unter Angabe der bisherigen Tätigkett
nebst la Referenzen erbeten . 5ö55ö

Slolberger Schirmfabrik
Gebr. Salomo« & Co.

Stolbero bei « «dien .

Außergewöhnliche
Berdienstmöglichkeit

bietet sich einigen angesehenen Herren , welche
unseien sür die Landwirtschaft u . Änduurle hoch¬
bedeutsamen u . preiswerten Slrtttel übernehmen .
Außer hohem Berdienst werden an entsprechenden
Umsätzen Bar,ufchüste . sowie hohe Provisionen , u -
genckert. Herren mit 200 Mk. Barkapital erfahren
Näheres unter L,. K , 900 durch 6370a
» riebrick , Diebein , Pfäi, . Annoneen - Ervedition

Lndwissbafen n . Rb . Udlandftr . 6.

Schriftliche Hclmarbalt , Nebenerwerb
Prospekt d. -Sitali » « erlaa ", München O. I7B. « 37H

Ink«llig«nie

Herren (Damen)
bei hoher Verdienftmöglichkett oesnckt . B348N8
Bnchhandlg . Konstandin , PnMhftr. k, Tel. 2381.

Megewim-le ütotnen uni Setten
bei hoher Verdienftmöglichkett gesnibt . Angebote
unter Nr . B34440 an die . Badische Prelle erbet

Männliche und weibliche

gefuchl .
Vorzustelle « Donnerstag vormittag 9 Uhr .

Badische Landeskunftfchule
Westendftraße 81 . 16648

Reifender. Kaufm ..
Privatfeßretär .

Junger iücht . Kaufmann ,
aus Grund vielseitig. Er¬
fahrung mit allen Spar¬
ten der Kaufmannschaft
u. d . Bankwesens vollauf
vertraut , sucht Stellung
beiJwdnstriellen,Bankier ,
Hotelier oder Privatm .
Energische, rehräsenia -
tioirssähige Persönlickikeit
mit guten Umgangssor -
M7n . Ia Referenzen u.
Zeugnisse. Angeb. unter
5335a an die Bad . Pr .

Sntelligenter Sen.
27 Jahre alt , mit guten
Umgcmgs-sormen, stcherem
Auftreten und vielseiti¬
gen Beziehungen , sucht
Stelle als

Reisen-er.
Angebote erbeten unter
Nr . B34496 an dis Ba-
dische Presse._

Rout . Kau-smann ( Teii -
hrber eines gutgehenden
Geschäftes, das wegen
Platzmangel nicht aus¬
gebaut werden kann ),
sucht erstklassigen
Reise- bezw. VerTef -Poslea
Aiaeb . unt . Nr « 34472
an die »Bad . Prelle " .
Selbständiger , routinier¬

ter Kaufmann lucht Stel¬
lung als

Filial-beiter
oder ähnl , Vertrauens¬
posten . Kaution kann ge¬
stellt werden . Angebote
unter Nr . B34470 an die
Badische Presse.

9o * fmonn
der künstl . Blnrnen » »
« ranz - .lndnstri » sucht
Selle aiS

Lagerist oder
Reisender.

Angebote u . Nr . 6355a
an die adische Prelle ".

IWtigerkhauffM
sucht Stelle sür Liese-
rungs - oder Personen¬
wagen . Derselbe war in
Aiitoreparalunoerkst . tä¬
tig und übernimmt auch
andere Arbeit . Ang. unt .
B34412 an die Bad . Pr .

Jüngeres Serviersräu -
lein sucht Stelle in best .
Kondttorci -Kassee oder
einichl . Geschäft . Die¬
selbe ist an flottes , pünkt¬
liches Arbeiten g -wöhnt .
Würde auch etwas Haus¬
arbeit mit übernehmen .
Angebote sind zu richten
an Gertrud Stfwrlach,
Hotel Klosterhof, Jranen -
alb . » 34843

das auch leichtere Haus
arb . übernimmt , m . Näh
kenntn. sucht Stell , aus
16. Olt . Prima Zeug»
vorh . Angeb. unter Nr
6338a an die Bad . Pr .
chräulein, gelernte Nähe¬

rin , im Haushalt gut
bewandert sucht Stelle
als Haushälterin in
frauenlosem Haushalt .
Angeb. unt . Nr . B34442
an die Badiiche Breffe.

Junges MöMen
17 Jahre , sucht Stelle zu
Kindern u . Mithilfe im
Haushalt oder zur Mit¬
hilfe in Konditorei -
Kasse«. Angebote er¬
beten unter Nr. B34500
an die Badisch- Presse.

Eemandte Srnu
24 Jahre , sucht Stelle
als Platzanweiserin oder
Kafstekerln in Kino oder
sonstige Beschäftigung v.
mittags ab . Angebote un¬
ter Nr . B34450 an die
Badische Presse.
Müßige , ehrliche Krau

sucht Stellung zur Füh¬
rung des Haushalts od .
zum Waschen u . Putzen.
Angebote erbeten unter
Nr . B34456 an die Ba -
djsche Presse
Suche sür meine 18jöbr .Tochter eine Stelle als

Haustochter
zur gründlich . Erlernungdes Haushaltes in kinder¬
lose Familie iFamilien -
anichluß erbeieni . Ange¬
bote unter Nr . 6373a andie „ Badische Prelle ".
Tochter achtbarer Eltern
fuchffagsM. SfellNg
auf l . November .

Off . unter Nr . » 34526
an die „ Bad Prelle " .

Schöne sonnige
Drei ,immer ntoftnnna
mit Mansarde , Oststadt,
gegen aleichw. West - od .
Südweststadt zu tausch- n
gesucht . Off . u . -1- 34408
an die „ Bao . Prelle " .

Sonnige
5-Z .-WvhNUNg
Bad . Zubehör iWeststadtl
zu tauschen gesucht gegen
4 -Z . - Wohnung

Angebote unt . B34428
an die „ Bad . Presse ".
Drei - Rimmer > Wohnung
Kaiserstr . iHinterhaus ).
geaen ebensolche im Vor¬
derhaus , Weustadt , zu
iauicheu geiucht. Angeb.
unt . Nr . B34530 an die
„ Badi -che Presse ".

4—5 Zimmer-Wohnung
in Karlsruhe mit solcher in Breiten .

PH. Schmidt , Breiten , Wilhelmstraße 10 .

lUFl-

16683
Dir Einbauf
dop Belten

Bettstellen ittr EwacbsenePÄrost
Mk. 54.-, 45.- 37 .- , 26 .-

Bettstellen für Kinder , ^ bw -bar
Mk 39 - , 34 - , 27 .- 22 50

Seegras -Matratjen , d„u
eKeu

34 - bis 25 .- .
Wollmatra ^en , dreiteilig , mit Keil

■ Mk . 54 -, 50. - , 38 .- .
Betten¬
haus

Kaiser » . iv
164 Karlsruhe ^ähe

Post .

Schönes Wohn- und
Schlafzim., cleltr . Licht ,
I . Stock , nächste Nähe
Fasanengarten , in gutem
Hause an besseren Herrn
zu vermieten . Angebote
unter Nr . B34458 an die
Badticho Presse._
Gut möbliertes , großes

Zimmer
elektr . Licht , ev . mit Kla¬
vierbenützung, in ruhig .
Hause oh . Gegenüber an
besseren Herrn zu verm.
Gerwigstr .26,11 , l. B34537

Gemüll . möbl. Zimme«
mit elektr . Lickt an best.
Herrn bei alleinstehender
Dame Nähe Hahdnplatz
sofort zu vermieten. An¬
gebote unter Nr . 2)34498
an die Badische Prelle .

Leopoldstr. 29. II ., ist ein
gut möbl . Zimmer

zu vermieten . B34S71
Gut möbl . Zimmer
aus sos. od . spät. z . verm.
Schesselftr . 42 , III . B34877

^ Geaen Leidnog eines Baukostenzuschustes von
2000 —2500 m auf 1 Jahr gegen 1 . Sicherheit kann
eine in ruhiger Lage Karl » ,nhe gelegene schön «

IW 3
mit Balkon , elektrisch. Mansarde . Speicher , Keller
aus 1 . Mürz oder 1. April 1925 frei gemacht
werden 1 oder 2 Zimmer können eventl . aleich
unter Mitbenützung der Küche abgegeben werden .E - nste Anaeboie unter Nr . B 34722 an die
„ Badische Prelle " erbeten .

Kleinerer La er-Ranm
ln zentraler Laae zu
mieten gesucht . Angeb.unter Nr . B34258 an die
»Bad . Prelle " .

2 möbl. Zim . ev. 1 leer.
( Schlasz . bringt Mieter
mit) , rküchenben . V.EHep.
gesucht . Angeb. unt . Nr.
B34478 an die Bad . Pr ,

Zehe Mtinra
für Ileberiassung oder
tzfachweis einervall .herr »
>chafn. . l e ĉhlaanabmesr .
ö-7Zimmemobnung
Taufchwohng .vorhanden .
Angebote unt . Nr 635«a
an die ..Bad Preffe " erb .

Drel - eitr timM .
mit Küche n . Znbeliör
in beitem Zustande in
Karlsruhe evtl , möbliert ,wsort oder baldig > be¬
ziehbar . gegen entlprech .
Entschädigung oder
Baukostenrnschnst zu
mieienge ' ucht . Ausführ¬
liche Augeb. unt . Nr . 15387
an dle . Bad . Pr . " erbeten .

Beschlagnabmefrce

k -l
evtl , auch größere , von
ruhig . Familie zu mieten
gesucht . Augeb . erbeten
unter Nr . 15619 an die
„ 9- ad Prelle"

Per 1. April 1925 oder
früher wird beschlag >
nabmefreie

von 4 Zimmern , mögt,
mit Bid . geg . zeitgemäße
Vergütung gesucht . Gerl.

ngebote unt . Nr . 6358a
an die . Bad Prelle "

KezirWerllkter
iü « jeden Amtsbezirk innerhalb Badens , bei
rentablem Gelchäft von gröberer Fabrik sasort
gesucht. Kaution von mindesten» 600 je mutz go
stellt werd n

Gest A rboie unter Nr . 15531 an die . Ba ^
dlsehe Pre " erbeten .

AsnihIjMMliMlige
(Si

die auf Präziffons -Jnftrumenie gearbeitet
und solche iustiert haben ." Offerten mit Lohn - Ansprüchen und
Zeugnis -Kopien unter Chiffre X. P . 2836
befördert Rudolf Masse . Zürich . A3734

Gebote -, in Frankfurt a . M . : « Zimmer mit Zu¬behör . Wellend .
Gesucht in Karlsruhe : 5 Zimmer mit Zubehörmöglichst Westend oder Bahnboi .Anaeb . unter Nr 15293 an die »Bad Prelle "

Für
Büro u. Lager
geeignete r Baum zu per
mwten lKaderitratzei

Äng. unter Nr . B34628
an die „ Bad . Prelle " .

Gut möbliertes
u Slijllisj m ncr

ist zu vermieten .LeisittMtr . i Tie -ve

Freie

in vornehmer Weststadt-
lage gegen Umzuasver -
ütung sofort abzuaeb.
inaeb . unt . Nr . B34278

a » die » r °ad. Presse" .

Rokalions -Nähmaschinen gesucht .
! Angebote mit LebenSlaus u . Zeugnisabschriften
l erbtitu uuit » fkt , 16400 an die »Badische » reffe

3 Zwei - " >d n D ei -
Zimmer » undH -r '

: .
auf 1. Januar 1025 gegen
.Baudarleben , in aller¬
bester Lage . zn vermieten .
Angeb. unt Nr 16503 an
die .. 'B .idilch e Prelle "

nkövl. Zimmer
SKilUta . Sliederstr . llUI.

Wohn - n . Schlafzimmer
schön möbl .an iol . rnbig
besser verrn auf i . Nov
zu verm . Sin » , Zirtel3
3. Stock, Seltenb . B '4883
Gut möbliertes Zimmer

Ist an best. Herrn sofort
od . aus 15 . Ott . zu verm.
Zu erfrag , unter B34859
in der Badi 'chen Presse.

2 sehr gut möblierte
immer einzeln od . als

.Jehit - u . Schlafzimmer
an solid . Mieter zn verm .Bum Serderftr . 1 , I .
M . ter Äet,*;
11:1438 ' So ; fltt . kr. 4. St .
möbliert . Zimmer
an besseren Herrn sofort
,u vermieten . Zu ersr .unter Nr . B340N in der
Bad leb n Prelle " . £

Gut möbl. Wvhn> und
Schlafzimmer per sosori
zu vermieten . Nähere»
Kaiserstr. 34a. B343SL

Lehrerssamilie lucht
3-4 Zim.- Wohnung
gegen Vordringlichkeits »
larte u . zeitgem . Ver -
alltung . Angebote unter
B34512 an d . Bad . Prelle .

Such « in ruhigem Haufe
helles, veizbares .
gut möbt. Zimmer
mit elektr . Licht , m . Bad -
benüvnng bevorzugt , wo¬
möglich Nähe Akademie /
Angebote erb- i : n unter
Nr . » 344.33 an die Ba¬
dische Presse.

Suche sür meinen Sohn
(der Sonntags heimgeht)
Wn möbt. Zimmer
m . Pension u . Familien -
anschllutz in gutem Hause
Nähe Marktplatz. Ange¬
bote unter Nr . B34200
an die Badische Preffe.
Einfach möbl. Zimmer

mit 2 Betten per 1 . No¬
vember von 2 Herrn zumiet. gef. 'Angeb . unter
B34462 an die Bad . Pr .

Kaufmann
sucht per 1 . November
besseres möbliertes Zim¬
mer möglichst Zentrum .Angebote : lx' : en nnt . rNr . » 34484 an die Ba -
di sche Prelle .
Dame sucht t . g . Hausleeres Zimmer z. Möbel»

nufbewahrunq Nähe
Bahnhof für sofort.Angebote erbeten unterNr . B34488 an dir Ba-
dische Prelle .

1 möbl. Zimmer
mit 1—2 leeren Zimrn .für ruhiges Büro z«mieten gesucht Off . unt .B34420 a . d . .. Bad . Prelle "

Anständiger Herr such»
sof rf einfach
möbl. Zimmer
im Zentrum Angebot «unter Nr . -- 84 " 1i > an die
..Bad ' che Prelle ".

Gut möbl.
Zimmer ,
evtl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer mit iev. Eing »,mögt . Mitte t er Stadl ,sür losort geiucht.

Angeb . mit PreiSang .u . Nr .6354a a . d.Bad Pr .
Ein oder zwei leere

Zimmer
gesuchf. Angeb. u » k. Nr.
B33132 an die Bad Pr .
Iran sucht leeres Zim¬

mer mit Oien , Oftiiadt.
Slngev . nnt . Nr . B34180
an die Badische Pre ll «.

1 oder 2 leere Zimmer
mit Küche zu mieten ges.
Slngeb . uni . Nr . 19154100
an die Bgü" che Pf esse.

BürvrSume
2 bis 3 große Zimmer

in der Mitte der Stadt beim Haifpipostamte
von erstklassigem Büro baldigst *n mieten aefuefit .
Angebote unt . Nr . 15 '>14 an die „ Bad . Prelle " erb .

Lager-Ranm
100— 150 qm gesntht . Angeboie unt . Nr . B34826
an die „ Badiiche Prelle " erbeten .

Kelle , trockene

m der Nähe der Haup . vost ge .ucht . Angebot »
unter Nr . 15686 an die «Badische Presse " erbeten
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WAIMMW .
Wir setzen hiermit unsere verehrl. Mit«

glieder yom Äblebem uaaares hochverdiente»

Ehrenmitgliedes

Julius Fritz
ergebenst in Eenntnis.

Während seiner öOiähr. Mitgliedschaft
bat er mit selbstleser Hingabe zum Wahle
des Vereins und de deutschen Tarnsacht
UBSrmttdiieh esarbsitst . Seiet Verdienste
stehen uaauslh.ehlich in der Vtrtiatge -
schiehte Ttrzeieheet ; ein ehreadel Andenken
blei. t ihm allezeit gewahrt.

Sie Bestattnagsfeierliehkeit findet am
Donneretnci den 16 d . Mts. nachmittags
t/cd Uhr in der Friedhefkagetle statt .

Todes Anzeige .
Heute früh entschlief nach Iawrem ,

schwerem Leiden mein lieber Mann«
unser lieber Vater , Brujer . Schwieger¬
vater , Großvater und Onkel

Karl Armbruster
im Alter von 70 Jahren.

Karlsruhe , den 15.0ktober 1924 .
Werdtrstr . 5
Im Namen dertrauerndenHinterbliebenen :
Frau Maria Anna Armbruster

geb. Metzinger
nebst Angehörige .

Die Beerdigung findet am Donners¬
tag nachm . */s2 Uhr von der Fri
kapelle aus statt .

riedhof -

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die trau¬

rige Mitteilung, daß unsere liebe
Schwester , Schwägerin , Tante und
Nichte

Klara Oßwalö
Im blühenden Alter von 21 Jahren
nach vierwöehentlichem , voraus¬
gegangenem Tode ihrer lieben Mut¬
ter gefolgt ist.

Karlsruhe , New -York, Paris ,
den 14. Oktober 1924.

Trauerbaust Geibelstraße 2a , IL
Beerdigung ! Donnerstag , nach¬

mittags 4 Uhr. B34901

■i&rii ■

Danksagung.
Für die henKahe Teilnahme , die mir

bei dem schweren Verluste meiner
haben Mutter

Lina Rolli Ww.
in so überaus herrlicher Weise zuteil ge¬
worden ist, sowie für die reichen Blumen-
spenden sage meinen innigsten Dank.

Klara Roth .
Karlsruhe , den 14. Oktober 1924.

Danksagung .
Für die vielen Beweise auf¬

richtiger Teilnahme , welche uns
beim Hinscheiden unseres lieben
Bruders und Bräutigams zuteil
wurden , sowie für die vielen Kranz -
spenden,besonders von Seiten seiner
Herren Vorgesetzten , Arbeitskolle¬
ginnen und -Kollegen, und für die
trostreichen Worte des Herrn Geist¬
lichen , Pfarrer Bollmann , danken

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten widmen wir

hierdurch die Trauerkunde , daß unser lieber Vater,
Schwiegerva 'er und Großvater

Julius Fritz
Malermeister

gestern vormittag 6 Uhr nach Engerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden im nicht ganz vollendeten
70. Lebensjahre sankt entschlafen ist j

Die lleftraoernden Hinterbliebenen .
Die Feuerbeataltung findet Donnerstag nachmittag

Vs4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt
Trauerbaus : Scheffelsiraße 42 , 16638

Badiiche Bauera -Bank e .G m .bH ,
Filiale Karlsruhe

Karlstraßs 21 . gegenüber der Hauptpost — Telefon 4024
Postscheck - Konto Karlsruhe 1198 — Reichsbank - Giro - Konto

' usführung sämll . in das Bank¬
fach einschlägigen Geschäfte 15S78

Annahme von Spareinlagen bei günstigster Ver¬
zins a n g unter Garantie der Wertbeständigkeit .

Baldur - flhtionärß !
Wahrt Eure Rechte !

Die General - Versammlung
findet am 31 / Oktober in Stullgail statt . Nach sicheren
Mitteilungen ist von der Verwaltung eine ganz ausserordentlich scharfe
Zusammenlegung beabsichtigt. Zusammenschluss der Aktienbesitzer zur

Abwehr ist dringend nötig.
Wer seine Interessen wahren will, hinterlege seine Aktien sofort bei
dem Notariat und übersende die Stimmkarte zur Generalversammlung
bis längstens 24 . ds. Mts an Direktor Woher * , Kriegsstr. 123, hier.

Mehrere Aktionäre. 16564

HAMBURG - AMERIKA LINIE
UNITED AMERICAN LINES

CHARRIMAN LINK )

Na £

NORKMH 4IRIKA

CUBA - MEXICO , WESTINDIEN
AFRIKA , OSTASIEN USW .
BSIig« Beftrdcraag, voratglhhe Vtrpl tgnng.
Unterbriagung in Kammern in allen Klauen.

Etam aödnttßcßt Aßjnürftn von
HSMBURS NACH MW YORK

Ausiänfit und Dme &aedtn durti
HAHBUM - ANMIXA LINIEJ NANM1M , Alsterdamm 23

und deren Vertreter iai
KARLSRUHE , E. P. Kieke ,Kalserstr. 215 , bei* der Hauptpost Telefon 767.
RASTATT , Otto Pflaum , Poslstrasse 10.
Generalagentur für den Freistaat Baden:
Reisebüro H. Hansen , B .-Baden . am Leopoldsplatz .

Telefon 14 (1. 13025

Peltsdiengamaschsn
Marke etnnestempelt .
Briefumschläge

roeroen raltb uns inuoet
«ngeferttat tn derSituiirrt >. ©ab . gteBt

S it 4-5 Zimmern nefift
oft, ofaen entsprechende

Anzahlung zu lausen
Gesucht . Evü . wird auchslKPTNNNINIPB
vinaevore nevft arnauett .
Bedingungen u vlzMöSa
an öte mvao . Mrene".

Bauplatz
11 Ar, an fertig . Stratze ,
günstige Lage, zu verkf.
Angebote erbeten unter
Nr . B34896 an die Ba-

ZMimWe
MüenA .AsWlötze
tn Karlsruhe . Baden -
Baden . kvrerburg.

^ KonstanzM1f i, ... .. Sa OIm« m. .
iung durch LeopoldUMmbAihH Irtfitr
1900». Immobilien ,ibandeisr . einaeir .».

Karlsruhe ,
Lauterbergstratze 16

Tel . üS8. au «
Cffcnburn , Schanz-
straste H. Tei . *47.

spottbilligen
Preisen.

Wegen Aufgabe meiner

Geschäfts¬
lokalitäten y ^

tätigen Sie bei der Frankfurter Allg. Vers - A. Qes

Unbedingte Sicherheit )
Berufsorgane , stille Vermittler u- Vers
Schutz Suchende wenden sich unter
Nr. 16545 an die . Badische Presse “ .

16546

Möbelhaus
Bernh.Stechelmacher

Kaiserstraße 62. KT,03

lluim . . reichl. Zubeb .
Zentralbeizg ., An, «big.‘AI 0000.—

14 .11mm. reich!. Jub .. gr.
Bart .. Anzahl. 25000.—

Siagen -Sau »
Weststadi. ruhige Lage.
3X4 Simm . . Bad « 1. Licht .
W C.. Anzahlung 6000 .—

2 Renten -ÄSuser
>» s. 18 Wohnung .. tetlw .
jn « ad. W .8 . tu gut . Sust .
an kH'0.—^ Anzahl . 3(>000 .—

® cfd)8ft9-fl ««s
m gr . sreiwerd Ränm ^
An » 20 000 .— . « ohn- u.
GeschästSbänser, » IH -
lchgsten, . ©tnfamtlUn -
käufer hier u . an # roä« 8
stet» »u verk . #134908

A . Held ,
« aalSruhe . Douglas
straf, , 15. Leleson 4476

isieint-oaiimirsir .
m Rohbau tert 'ggest.

mit 4 rrsp . 5 Zimmer u
Zubehör sink zu verkf .
Anzobinng 2000 m .

Miett » KriegSftr . 242
im ©üro von 7—5 Uhr
Tele » 1889._ 14153

Echreibiil » ( Diplomat ,
errenzim .- Tiich. kvieg . .chrank, Waschkommodemit Marmor . ©ertiko ,Damenschreibtisch . Nah»,ÄuSzieb- u . and . Tllche,Stühle , Hand-Näbmaich ..Schrank , Kommode , Eia -

Jere , Koller , all . kaum ge¬raucht , bist. itt verkauf .« e .bui«uu,foeit«uf »ft .KriegSnr 64 . 1. ©34907

WZmsLSZ
» arten tn " - **
lokorr bettel
1601 )0 ®! "

*%in schön ,
eiltpbat . * ifl »

luiKni &t .. An». 5000
Sim.-Sni5 Ä 'tf.S! :

8eid).<SMS »”.Ä
MLumlichketten . sofort
beziehbar . ^ 1654»

© läeuuStaaeudäuser
in jeder Prei » laae Net»
»uverk . Manddardt .
» atierstr . " 'S . Tel . >650

Geschäftshaus
»n Karlsruhe , mit sofort
beziehbaren La er» oder
KabrikationSräumen.für
, ed <Se,chi>ft»v«trteb ee-
ergnet, da im Industrie¬
viertel , m nächster Nähe
de» Jndustrieglei e ».
tröste de » Anweien » ea .
8 a. zu vertäut . Siener -
wertsbuuo, - . Berkauis -
vrei » 4b000.—. Anzaüig.
iäOhO .- . Krafianichiust
liegt . Angebote unter
Nr . 16550 an die, « ad.
Prell e ' erbeten.
Wöhn- uHe !U !ts-

11CU5 in LUNW .
in leqt guter Lage .1»,
iottgeheudem seit üb:r
!o Jahren bestehendem
LebenSmittelgelchäst und
herrlichem Garten ande¬
rer Unternehmen halber
sofort günstig zu verkauf.
Angeb. uni . Nr . B8t4 !>6
an die Badische Preffe .

Liegenschaft

^ Schlafzimmer
eicken . hellere Aussühr
i Büseti eichen 150 breit
oreidw . abzuaeb B84889
Belsortstr .7.Schre »nerei

-> nrtfl »t» n » lac

^ zerren
mit Nachttischen iianneu
g ivichst» ei » B ;!4873

Gasbadeofen

Motorräder
Schwalbe

t
8,8 PS, 2 « angdillla tu »erkaufen .Subtola » üßw

Winterstr . 27. >884927

tth- Hetrenanzüge
e » igur . Ue »" '

w’.-Äit .fÄ
ftaitemahe B5, fl », fl »

f . stärkere .
»i.etcr , M

Mokorraü, Jf8
* y

^ o
' °b - - n . n . zu verk

Guter Kuhduvg
,u verkanf . velerihejN ;« reiieftras, « 15 ». B84Ü1"

Spitz- Wh
SchalüiaWne

mit verftellb . Mantel . ,uverka fen 5842a

Jakob Ziegler
Dora Kimling.

KARLSRUHE, den 15 . Okt . 1924.
VillaLinsamilienhans

ob. kleinere Billa Gegend Richard- Wagner
stratze . zu 85—45 000 M
gegen Barzahlung zu
laus . ges. Nur Eigent .
Angeb. unt . Nr . 535Sa
an die Badiiche Preffe .

« üuser bald beziehbar , gegengröbere Anzahlung » es .
Angeb. unter Nr . 165: 0

an die »Badische Prelle

in ö. verrenstr . . m .
grast Berkaul » lad .
u . freier b - Zimmer -
Woünung . Hinterb .
m > arosten . bellen
Räumen , geeignetiür ftabrikaiion u.
Laaer , ueaen Bar »,
»n verknusen .
Angeb . u . Nr . 16544

an die Bad . Prelle .

z. An - 1». Brrkauk gesucht
durch tr . Kiefer . Grund
buchamtS- Obersekr n .D.Karlstratze 62. B8t878

mit Z ' mmelhei »» » a und
Wanne zu verkaufen .
Näheres vorm . 8— 1»»Uhr ,
Westendstraste46. S ' h . »V.Käufer Dreikmlllenhlllls Ve !m8k !e Muggensturm

werden rasch und sauber angsferiigi in der
DrncUere « der Rad . Presse

voll >, nierhait . n . weniggelvieite »südweststadt mtt kleinem
Garten und Autogarage ,
hypothekenfrei, zu verk .
Angeb. unt . Nr . B34402
an Me Badisch , Prelle

u oerk.Pistschdi« a »4i >̂ t
aichkomode, Nachttisch

Mairaben . Bert ' ko,

u . Geschäfte vermittelt
rasch B33848

A. Selo ,Denglasftr. iö. Del. 4475.
Piano

wie neu, sofort »u »er « .SchelleÜi.54. Ihr. « 84917

vermittelt 14757
. V. Schneider»Zirkel 25a. Sei . 3204. tgvsuait oruia . uo *

f& UAtetlWftlttftC

Kleines Uuto
modern 4 Sttzer . »u kam
len gesucht . Angebote
mit näh . Angaben und
Preis unter Nr . B3447S
an die Badische Pres se.

- echrE
mit Aufsatz gegen bar .

Angee . unt . Ar . B »48t4
an die »Bo ». Ere - e

Zu kaufen gesucht

Ingev»
n die . » adilche Prelle '
Zu faute« ««sucht »

Ateiderschrank
nur von Privat Ange¬
bote unt Nr . <»34168 an
an die »Bad . Prelle " erb .

Äesncht wird « n
Deckbett

und 2 Federkissen
gut « rbalten .Anaeb . unt . Nr . 16487
an die »Basis che Prelle " .

Federbetten.
Seit - und Leibwäsche ,
weist u. bunt , zu kf . »es.
Angeb. nnt . Nr . 8334418
an di« Badisch? Presse.

Gedrauchi .'

auch eimeine ,u kauten
aesucht. Angebote unter
<H34!M»s an die . Badische
Prelle " erbeten

Dißlmiileii -Schreiblisch
-« . rtüriger Schrank

»unk . 50 m iu verk ©umS ornhlumeabratze 1. 1

Damenrad wie neu
»ehr vreisw . , n oerkavi '
« leländi « 20. vt .. Llri,n -
Closotstühle , Bidets ,

Krankentische .
Konrad Scliwari ,
»u» Waldslraße 50 .

Bettstelle mil Aost
billig in verk . B848».9Zu er kr « Osten «» . >7 III

iiealfetoaga ,
Matratze , » ücken,chrank.Bett . Schrank bist. ab»ug.« »hm. Ritieiftr .84. ©r «

Diwans ! I
neue .gutgearb ., » 58wt anNlhler . Schützenstr . 25
Diplomat und
AassenschranK

btst' g avrugeben .Anged . unt . Nr . ©34450an die . Badi 'chr Prelle

Auls
kleiner vtersttzer , wenig
gefahren , zu kaufe « ge¬
sucht. Ebendaselbst ein
keichte» . gut erhaltene »

Motorrad
W P . S . zu verkaufen.Angebote erbeten unterNr . 5344a an di« Ba -
disch« Prelle .

2 Sttzer
4M2 PS . , off. u . geschl . nn
{obren , toben , betrieb »,
sich. Wagen . Modell 24.
dl « ' » erri Ang u ©84464
« n die » © adilche « rell <

^ Zu verkaufen:
Foto 9X12 , Schlitz , u»
idlappverschlutz , doppelt»
Auszug . Doppelanasii ,mal . Cosmos " F . 6
mit Lederetui , 6 Ltnl»
und 5 Kaffetten. neu
Drilling , Kal. 16 . Rttr »
I. Leberkofferetui Anz
sehen Joerger , Durla »
Turmberastr 23 . B348
. » 0u verkaufen r
IKrantftänder . IZtr ha^
(Dongutl . iftüllosenmit
Mrbtze.guierhalt, -iWet
zeugschrank. Rtüria . Nu
»aum , K - onleuchte3ar « ig, f, gut wie nekann leicht für elektr . eii
gericht . wer ». . 1 ©>um «!
tiich . 8 eewühnliche 9 *
lomofn h . © i,Rn « (
« ditfff lftt .45.aaTt

der gesamten
De .- tdmtf vo»
Loeger . ir ©bt.

„ aeb.. billlgl »
5J*f . « nae &ote unt . Nr
©34486an tte ©ad .Prelle

Herd
sehr gut erhalte»,pretswen zu verka»
Ebendaselbst ist «in ,
Mter Mantel für 12>i
lungen bim« ab, «gel

'rĉ e um . ©34859v-r Br . JE.
, weist , mti »'• ' erschiff .ttn » neu ».
'

DBlVahlr
J654i ® (Jfl8 ngt .

Evtaway
m geftretft . « o>». 4a

.nidge , Uederzie- lläutel , Damenkostü
Herren - « Damensti
vr «t»w . ^ v,rk . « amll« udoisftr 83 ©34

3» veMiis. !. Avslklil
'

Dobermann - Hö«,©*'
sehr schöne » Dier . 7 M«"-
1 Zmeraspttz ., 9i .,i9 «K'
1 Dalmatiner - ritt * » {T
1 Schnanzer -Hünbiu . äll !,NaiteniLnaer . lowie 4!!
D . S » »f«Uhnn» . R.
raus « aus ©orer oder
Roiweiler . B«W« lemm .Kaierar 9 **}**
an«. EingaNg Ctal 7.
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Aus Gaden.
« adMfe Presse MvenSanSgafel

Aus den Parkelen.
Wie aus Freiburg gemeldet wird , hat der frühere badische

Vtaatsmimster Exzellenz Dr . Freiherr von Bodman seinen Aus-
tMt au» der Deutschen DemokratischenPartei vollzogen.
Sum Derbok der „Nalionaisozialistischen Freiheits¬

bewegung" .
Da die gestrige auszugsweise Beröffentlichung der Bekannt-

Rtachung de» badischen Ministeriums des Innern , die die Betätigung
O, di, »Nationalsozialistische Freiheitsbewegung " in Baden ver¬
übet . zu Mißverständnissen Anlaß gegeben hat , geben wir die Be-
dnmtmachung hier im Wortlaut wieder :

»An Stelle der in Baden verbotenen Nationalsozialistischen
Deutschen Arbeiterpartei ist im Januar dieses Jahres die „D e u t s ch e
Vartet " getreten . Da, Verhalten dieser Partei gab zu behörd-
Üchem Mnschreitm keinen Anlaß . Auf dem Parteitag der National -
sozialisten in Weimar am 15.—17. August 1821 haben sich die Na-
tlönalsozialifttsche Deutsch« Arbeiterpartei und die Deutschvölkische
öreiheitopartei zur „Nationalscyialistischen Freiheitsbewegung " ver-
»inigt Seit diesem Parteitag wird nunmehr in Baden der Versuch
»»macht , an di« Stelle der »Deutschen Partei " die „Nationalsozia -
listisch« Freiheitsbewegung " mit den Tendenzen der National -
Ktzialifttschen Deutschen Arbeiterpartei zu setzen. Die „National¬
sozialistisch « Fr,th «lt »b«wegung" . die im Reich unter der Führung
»on Eraese , Hitler und Ludendorff steht , muß daher in Baden als
irachfolgerin der Nationalsozialistischen Arbeiterpartei angesehen
werden. Der Inhalt oe» „Völkischen Kämpfers "

, der seit dem 20.
keptember 1921 mit dem Untertitel „Kampfblatt " und nunmehr
»Wochenzeitung der Nationalsozialistischen Freiheitsbewegung Va-
den»" « scheint , ist dafür ein ausdrücklicher und von den national -
k^ ialistischen Führern Badens gewollter Beweis . Die Betätigung
für die „Nationalsozialistische Freiheitsbewegung " in Baden ist daher
««f Grund de» bereits bestehenden Verbotes der Nationalsoziali¬
stischen Deutschen Arbeiterpartei vom 4. Juli 1922 bezw . 20. Sep¬
tember 1923 gemäß § 14 Abs . 2, § 19 Abs . 2 des Gesetzes zum Schutze
der Republik verboten und strafbar ".
Die badiicken Schneidermeisler gegen den Kausier -

Handel .
Vom Landesverband badischer Schneidermeister wird uns ge-

fchrieben :
Der Landesverband badischer Schneidermeister, e . V. Karlsruhe ,

hat in einer Denkschrift auf die außerordentlichen Schädigungen des
badischen Gewerbes und Handels durch den Hausierhandel in Stoffen
»lsw. hingewiesen. In dieser Denkschrift wird erwähnt , daß die orts -
Und meistens auch landfremden Hausierer mit Mitteln arbeiten , die
»on einem anständigen Geschäftsgebaren sehr weit entfernt seien . Der
Staat selbst werde durch dieses Treiben in großem Maße geschädigt ,da nach der gegenwärtigen Gewerbeordnung eine ausreichende steuer¬
liche Erfassung dieser Gewerbetreibenden unmöglich sei. Die von den
Hausierern

'
angebotenen Gegenstände seien in Qualität und Preis -

Würdigkeit derartig , daß das Publikum in ungeheuerem Maße ge¬
schädigt werde. Das gelte hauptsächlich für die angebotenen, angeblich
echt englischen Stoffe . Es fei der Bevölkerung unbekannt , daß für
echt englische Stoffe im wesentlichen ein Einfuhrverbot bestehe und
gegenwärtig nur ein geringer Prozentsatz echt englischer Stoffe ein-
geführt werden dürfe. Der Landesverband badischer Schneidermeister
Hobe in verschiedenen Fällen festgestellt , daß die mit der Bezeichnung
«englische Ware " verkauften Stoffe die Verarbeitung nicht wert seien.In der Hauptsache bestehe die Ware aus Kunstwolle (wiederverar -
beitete alte Kleidungsstückes und werde in Deutschland hergestellt.Die Ware erhalte durch Leim und Appretur ein bestechendes Aussehen.
Auf diese Weise werden weiter « Kreise des Publikum » schwer geschä¬
digt und andererseits entstehe für den Schneidermeister und den orts¬
ansässigen Handel der größt« Schaden dadurch, daß der Kundenkreis
dieser Geschäft« verloren gehe.

Der Landesverband badischer Schneidermeister erhebt darum in
der erwähnten Denkschrift eine Reihe von Forderungen , aus denen
besonders hervorzuheben ist , daß Ausländern keine Hausierpatente zuerteilen sind. Die Denkschrift wurde der badischen Regierung mit derBitte um Einleitung weiterer Maßnahmen zugestellt und es steht zuerwarten , daß der wilde Stoffhandel , durch den der Fiskus selbst fahr -l ;.ch um Millionen geschädigt wird , eine wesentliche Eindämmung er-whrt . Dem kaufenden Publikum selbst wird bei Angeboten von Hau-
N^ ern größte Vorsicht empfohlen, denn bis jetzt wurde in allen Fällenlestgestellt , daß der von Hausierern verkaufte Schund in der Regel um100 Prozent zu teuer bezahlt wird.« ifenbahnerprvlest wegen Zurücksetzung im « aus-

halknachlrag.
Die Deamtenabteilunq der Geweryckaft deutscher Eisenbahner

iS 1!1 bei einer in Karlsruhe erfolgten Besprechung des Haushalt -
^ ah? ,1024 ein« Entschließung an . in der auf das

nachdrücklichste gegen di« Behandlung der Beamtengruppen I—'VI
Jnt Kgushaltsnachtraq für das Jatz 1924 protestiert wird . JeglicheMstenvermrhrung für das bezeichnet « Personal werde, von

'
gering-

Mgen Ausnahmen abgesehen , in diesem Nachtrag unterbunden . Eswo « den Anschein , als hätte man an maßgobender Stelle überhaupt
Mt ? mehr für die Beamten dieser Gruppen übrig . Durch dir neuer«
J 'ÜS Außerachtlassung auch der bescheidensten Wünsche und berech-
Mten Ansprüche des Personals der unteren Gruppen werde diesen
^ eanrten «in neuer Scĥ g versetzt , der Helle Empörung hervorgerufenwt . Diese einseitige Behandlungsweis « lasse bei den unteren Be-
amtengruvpen . im Hinblick auf di« Umgestaltung der Reichsbahn« r Aktien-Gefellschast , di« schwersten Befürchtungen aufkommen über
2 ? Entwicklung dieser Gruppen überhaupt , für deren Schicksal eine<veiterverfolgung der eingeschlagenen Politik geradezu verhängnis¬
voll werden muß. Es wird die bestimmte Erwartung ausgesprochen,wß das geschehene Unrecht im folgendcn Haushalt für 1925 wieder
gut gemacht wird und daß bei den genannten Beamtengruppen eine"en übrigen Beamtengxupven gleichwertig« Behandlung Platz greift

★
, — Bruchsal, 15. Oktober. (Eifenbahnvnfall .) Bei der Einfahrtvcs Güterzuges 6547 von Mannheim heute Nacht kurz vor 12 Uhrmhr dieser einer Rangierabteilung in die Flanke. Die Lokomotivewurde nur leicht beschädigt . Sieben Wagen entgleisten. Verletztwurde niemand , auch konnte der Verkehr ungestört weiter geführtwerden.

--- Bruchsals 15. Okt . (Deutscher Tag .) Die Veranstalter des
Deutschen Tages am Sonntag teilen mit . daß die Teilnehmerzahl nicht000 betragen hat , wie von einem Karlsruher Depeschenbureau gemeldetworden ist, sondern 3000.

. — Philippsburg , 14. Okt . (Felddiebstahl) . Nachts wurden von" " ein hiesigen Grundstück etwa 10 Zentner Kartoffeln gestohlen

nach Karlsruhe gebracht und dort verkauft . Der Dieb füllte sich aber
des Erlöses nicht lange freuen ; denn gar bald hatte ihn die Gen¬
darmerie m sicherem Gewahrsam.

— Mannheim , 14 . Okt . (C,in Raubmörder verhaftet .) Ein ge-
wisier Emil Engelhardt ermordete in Kaiserslautern den Archi¬
tekten Sprenger und beraubte ihn . Der Raubmörder hatte sich nach
seiner Flucht zunächst nach Ludwigshafen begeben , wo er sich neue
Kleider kaufte. Dann ging er nach Mannheim . Die abgelegten
alten Kleider , die Blutspuren trugen , gab er in einer Wirtschaft ab,
wo sie später von der Kriminalpolizei gefunden wurden . Der Mörder
besuchte noch einige Wirtschaften und legte sich hinter einem Busch
am Paradeplatz schlafen . Hier wurde er von einem Polizeihund auf-
gestübert und sofort verhaftet . Nach anfänglichem Leugnen hat er
ein volles Geständnis abgelegt . Er erklärte , daß er bei seinem Opfer
mehr Geld vermutet habe, als ihm in die Hände gefallen ist.

— Mannheim , 14 . Olt . Von der Polizeistreife würbe in der
vorletzten Nacht hier ein 26 Jahre alter Wirt dabei angetroffen ,
wie er im angetrunkenen Zustande mit einem Eroßlraftrad uriher -
fuhr und dadurch die Straßenpaffanten in Gefahr brachte . Nach
mehrmaligem Stürzen wurde er von der Polizei mit seinem Rad
in Sicherheit gebracht.

— Tauberbischofsheim, 14 . Okt . Von hier ist über eine starke
Kartoffelanfuhr in de» letzten Tagen zu berichten. Bisher kamen
ungefähr 35 000 Zentner zum Versand.

— Kehl, 15. Okt . (Obstbauausstellung.) Landeskonlmiffär Geh .
Rat Dr - Schneider -Freiüurg besuchte in Begleitung des Landrats
Schindele die Saatgut - und Obstbauausstellung. Die Vorstände
des Landwirtschaftlichen Bezirksvereins und des Bezirksebltbauvereins ,
Bürgermeister Baumert und Bürgermeister Fritz L a u ck sowie Lan¬
desökonomierat Traut übernahmen die Führung und Erklärung in
der Ausstellung. Mit besonderer' Anerkennung sprach der Landes-
kommiffär bei der Obstbauausstellung von den Leistungen des Obst¬
bauvereins Linx-

A Lahr , 14 . Okt . (ReiSswalfenhaus in Not ) . Der Verwaltungs¬
rat für das 1 . deutsche Reichswaisenhaus wendet sich an das deutsche
Volk mit der Bitte , dem in Not geratenen nationalen Liebcswerk,
das aus dem Volke und für das Volk entstanden ist, zu helfen. Das
gesamte Kapitalvermögen ist durch die Geldentwertung vernichtet
worden. An Stelle der früheren 58000 Mark Jahreszinseinnahmen
steht ein „Nichts"

. Zudem drohen die bisherigen Hilfsquellen der
Auslandsfreunde zu versiegen.

— Lahr , 14. Okt . (Frecher Gaunerstreich.) In ein hiesiges La¬
dengeschäft kam in Hemdärmeln und mit der Peitsche in der Hand ein
junger Mann , der sich als der Sohn eines Hofbauern im Gereut vor¬
stellte und angab , daß er soeben in einer Straße mit seinem Fuhrwerk
eine Frau überfahren habe. Die Verunglückte habe sich bereit erklärt ,
von einer Anzeige Abstand zu nehmen, wenn ihr als Schmerzensgeld
der Betrag von 50 <M. ausbezahlt würde . Da er kein Geld bei sich
habe, bitte er den Geschäftsinhaber, ihm leihweise die 50 -4t zu geben.
Der Geschäftsmann, der die angeblichen Eltern des jungen Mannes
als in guten Verhältnissen lebend kannte, gab das Darlehen , worauf
der junge Mann verschwand . Als der Kaufmann jedoch nach Wochen
das Geld noch nicht zurückerhalten hatte , schrieb er an den Hofbauern
einen Brief , worauf derselbe bei dem Geschäftsmann vorsprach und sich
das Ganze als ein Gaunerstreich herausstellte. Der Gauner stand in
keinerlei Beziehung zu dem Hofbauern. Wie verlautet , soll er noch
anderorts , allerdings ohne Erfolg dasselbe Manöver versucht haben.

— Freibur «, 14. Okt . (Berufung .) Der beim Bakteriologischen
Institut hier tätige Dr . vet. Fritz Küchler von Jmmendingen ist
von den landwirtschaftlichen Organisationen in _ Ost- und West¬
preußen zur Bekämpfung der Tierseuchen nach Königsberg berufen
worden.

A Schallstadt-Wolfenweiler , 14. Okt . (Weinlese.) In diesen
beiden zusammenhängenden Gemarkungen hat die Weinlese am letz¬
ten Freitag , begünstigt vom schönsten, sonnigen und warmen Wetter ,
(Mittagstemperatur bis -s- 32 Grad R .) , wie wir es weder im
Kochmonat August noch im Bratmonat September leider selten hat
ten, ihren Anfang genommen, ebenso in den angrenzenden Weinorten
Ebringen und Pfaffenweiler . Di« Weinlese fällt in gut behände!
ten und rechtzeitig gespritzten und geschwefelten Rebanlagen quanttz
tativ und qualitativ besser aus , als man noch im letzten Monat er¬
warten konnte. Es darf auf «inen badischen Morgen (36 Ar) durch¬
schnittlich ziüa 8 Ohm Mosterträgnis geschätzt werden. Der Most
wiegt bis jetzt 70 bis 75 Grad nach Oechsle . In der nächsten Woche
wird da» Mostgewicht bei der jetzt täglich zunehmenden Reife der
Trauben noch höher sein , so daß der „Reue" mindestens fo gut und
sogar teilweise noch besser als der sich fo schön gebaute und beliebte
1922er Markgräfler werden dürft« . Die Nachstage ist vorläufig noch
ruhig .

# Endingrn a . K ., 14 . Okt . (k6er»Zusammenkunft.) Die
stüheren Angehörigen des Feldartillerieregiments 66, das in Frie¬
denszeit mit fein«! ersten Abteilung in Neubreisach und mit der
zweiten in Lcchr in Garnison lag , beabsichtigen am 9 . November in
der „Sonne " in Eüdingen a . K . zusammenzutreffen.— Bernau , 15. Okt . (Brand .) Im Anwesen des Viehhändlers
Michel Kiefer in Bernau -Jnnertal brach dieser Tage ein Brand
aus . Die Flammen griffen fo rasch um sich, daß die Bewohner
nur das nackte Leben retten konnten.— Steinach , 15 . Okt . (Rücksichtslosigkeit .) Auf der Straße
Bieberach—Steinach wurde ein Oberpostfekretär aus Freiburg , der
mit feiner Frau des Weges kam , von einem Motorradfahrer so
unglücklich angefahren , daß die beiden Eheleute schwer verletzt liegenblieben. Der Motorradfahrer versuchte zu entwischen , wurde jedoch
durch zwei Radfahrer , die sich , nachdem sie den Verletzten die erste
Hilfe geleistet hatten , auf die Suche machten, im Walde entdeckt und
der Gendarmerie in Steinach zugeflihrt. Di« Frau befindet , sich auf
dem Wege der Besserung, während der Mann noch an einer schweren
Gehirnerschütterung und etlichen Rippenbrüchen darniederliegt .

— Dauchingen (bei Villingen ) , 14 . Oktober. Einen töd
lichen Ungliickssall ist der Automateneinsteller Johann Storz zum
Opfer gefallen. Als er mit dem Rade zum Vakmhof Trossingen fuhr,um feine Frau abzuholen, mußte er einem Fuhrwerk auswelchcn.
Er fuhr dabei auf den Straßenrand auf . stürzte vom Rad und erlitt
einen schweren Schädelbruch, an dessen Folgen er starb.

— Fischbach , 15 . Oktober, ( lln ' rü .) Im benachbarten Flözingenwurde bei 47 Jahre alte Landwirt Martin E l a tz von seinen scheuen¬den Pferden so schwer getroffen, daß er kurze Jeit darauf starb.
— Jmmendingen , 14. Oft - (Bom Tod« überrascht.) Der bei Gleis

umbauten beschäftigte verheiratete Hilfsarbeiter Johann S ch m i d aus
Riedöfchingen fturztss auf die Schienen und war alsbald tot .— Stetten a. k. M ., 15 . Oktober. (Unfall.) Der 21jährig«
Flafchnergefelle Josef Schnell von Schwenningen stürzte auf der
Straße zwischen Hartheim und Heinstetten vom Rade und blieb zw
nächst schwerverletzt liegen. Später schleppte er sich bis nach Heinstetten, wo er in der Nacht halb erfroren und verblutet ünlanqte .Auf feine Hilferufe verbrachten ihn Bewohner in ein Haus , wo er
verschied .

ch- Ueberlingen. 14 . Oktober. (Aus dem 3. Stockwerk gestürzt .)Heute nacht fiel aus noch ungeklärter Ursache das 23 Jahre alte
Dienstmädchen der Münsterapoihele hier aus dem dritten Stock auf

, die Franziskanerstraße . Das Mädchen wurde schwerverletzt und be
wußtlos aufgefunden und nach dem Krankenhaus gebracht .

_ _ _ Nr . 441 . Bette S.
AeichslagsauWunA unü baöijche Politik.

Diese beiden Punkte bildeten Gegenstand eingehender Bespre»
chüng in einer starkbesuchten Mitgliederversammlung der Deut »
schen Volkspartei — Ortsgruppe Karlsruhe — am Dienstag ,
den 14 Oktober, im Gartensaal des Moninger . Vor Eintritt in di«
Tagesordnung gedachte der Vorsitzende W i l f e r mit ehrenden Wor»
ten der verstorbenen hochverdienten Parteimitglieder , der Herren Ex»
zellenz Dr . B ü r k l i n und Exzellenz Dr . Düringer .

In einem längeren , äußerst lichtvollen und instruktiven Referat ,
das auch die Mittel des Humors und der politischen Satire glücklich
einzuslechten wußte, beleuchtete sodann Generalsekretär Buman «
die Entwicklung der politischen Lage nach Annahme des Londoner
Pak .es . Der Redner erinnerte zunächst daran , daß es die Deutsch«
Valkspartei mit ihrem Führer Dr . Strefemann war , die durch da»
Zustandekommen des Dawes -Planes anstelle der Unsicherheit eine ge»
wisse Festigkeit und Stabilität in das deutsche Wirtschaftsleben ge»
bracht hat . llmfo unverständlicher und undankbarer seien nun di«
Bestrebungen gewisser politischer Kreise , die Deutsche Volksparlek
aus der Regierung auszuschalten und anstelle des bewährten Staats »
mannes und Außenministers Dr . Stresemann einen anderen zu fetze«.
Diese Kreise setzen sich zusammen aus dem linken Flügel des Zen»
trums unter Führung des Herrn Dr . Wirth , aus den Demokrat««
und den Sozialdemokraten , di« mit aller Macht gegen eine bürger»
liche Regierung ankämpfen, wie sie von Stresemann im Interesse de»
Volksganzetz gewünscht werde. Daß aber heute eine Regierung not»
wendig sei , welche jede Gewähr für eine Produktionspolitik leiste,
werde klar, wenn man berücksichtige, daß das Dawes -Abkommen eine«
jährlichen Mehraufwand von VA Milliarden Eoldmark erfordere, de«
aber nur erzielt werden könne durch eine Zusammenfassung alle «
produktivenStändeder Industrie , des Handels und der Land»
Wirtschaft . Es wäre mehr

' als töricht, wenn man diese Kreise zurück»
stoßen wollte von der Teilnahme an der Regierung in einem Äuge«»
blick , wo man sie auf wirtschaftichem Gebiete so notwendig brauch«.
Wenn die Deutsche Volkspartei so zielbewußt auf die Schaffung
einer bürgerlichen Regierung hindränge , so seien die Motive dafür
lediglich zu suchen in dem Willen , das Londoner Abkommen z»
halten und damit den Aufbau zu ermöglichen. Leider müsse zog«»
geben werden, daß die Deutsch -Nationalen , die durch ihre Abstim»
mung das Abkommen ermöglichten, nicht ganz unschuldig feien an de«
Quertreibereien gegen die Deutsche Bolkspartei und ihren Führer ,Die Deutsch -Nationalen haben nämlich den Wahlkampf geführt ge»
gen Stresemann wegen des Dawes -Abkommens, für das sie schließlich
selbst gestimmt haben. Von gerader zielbewußter Politik könne als«
bei den Deutsch -Nationalen kaum gesprochen werden . Die Schaffungeiner bürgerlichen Regierung sei aber auch notwendig , um unsere In¬
dustrie wieder exportfähig zu machen . Diesem Ziele müßten all«
egoistischen und Parteizwecke der anderen geopfert werden. Es feitief bedauerlich, daß in einer Zeit , wo die Deutsche Volkspartei und
ihre Führer sich verzehrt haben in der Sorge um das Volksganze,andere Kreise sich immer nur leiten ließen von den Rüchichten aufdie Partei und deren besondere Eigenziele . Als Herr Vuman «
schloß mit der Meinung , daß die Person des bewährten Führer »
Strefemann diesen politischen Treibereien im Interesse des Volks¬
ganzen unter keinen Umständen geopfert werden dürfe , daß vielmehrtaktisches . Ziel der D . V . P . Schaffung einer bürgerlichen Regierungmit Stresemann als Außenminister bleiben müsse, bewies der stü«
mische Beifall die Uebereinstimmung der Versammlung mit den Aus»
führungen des Redners .

Lanbtagsabg . Prof . Weber , der Landesoorsttzende der Deut¬
schen Volkspartei , berichtete sodann eingehend über die Aenderungc«der badischen Politik . Wie im Reiche , so seien auch im Lande Badendie Aufgaben der Deutschen Volkspartei : Die Politik des nationale «Aufbaus , und Befreiung der Wirtschaft von hemmenden Fesseln . 1 «einer längeren Uebersicht über die Arbeiten des Landtags wies derRedner nach, daß die Deutsche Bolkspartei für die Befreiung der
Wirtschaft und gegen die dauernde Belastung und Entwertung derSachwerte mit allen Mitteln gekämpft habe. Das habe sich gezeigtbei der Beratung der Ausführungsbestimmungen der 3. Steuernot¬
verordnung , bei der Behandlung der Eebäudefondersteuer und anderen
Beratungsgegenständen . Die Deutsche Volkspartei habe im Landtagauch eine Berücksichtigung der verarmten Hausbesitzer gefordert undden Antrag gestellt , daß Luxuswohnungen nicht unter die Zwangs¬wirtschaft gestellt werden, da es ungerecht fei , wenn ein reicher Mann
ssch eine große Wohnung auf Kosten eines verarmten Hausbesitzersleiste . Die Landtagsfraktion der Deutschen Bolkspartei jci aber auchebenso energisch für den Ausgleich von Härten beim Abbaugefetz undfür die Freiheit der Wissenschaften eingetretcn . Die Fraktion seisogar soweit gegangen, daß sie bei der Budgetberatung sich der Ab-
stimmung enthalten habe, weil von Seiten der Regierung wie derKoalitronsparteien die wohlbegründeten Anträge der DeutschenBolkspartei einfach unberücksichtigt geblieben feien. Herr Weberfand einmütige und lebhafteste Zustimmung.

Als dritter Redner referierte Herr Oberregierungsrat Bauerüber die Reform des R e i ch s w a h l g e f e tz e s . Die sehr interessan-ten Ausführungen des Redners gipfelten in nachstehender Ent -
fchließung :

„Eine Versammlung zahlreicher Mitglieder der DeutschenBolkspartei in Karlsruhe ersucht die Reichstagsfraktion , auf eine
schnelle Verabschiedung des Reichswahlgesetzesbedacht zu fein. DieVersammlung hielt die Heraufsetzung der Wahlmündigkeit durchVerfassungsänderung unbedingt erforderlich".
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Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den IS. Oktober.

Die Ilebermittlung - er Lan - ungsmel - ung - es
Zeppelin an - ie Karlsruher Bevölkerung .

Sämtlich« Kirchenglocke« der Stadt läuten. — Hitzen der Fahne auf
dem Rathausturm.

Mit Bewunderung , ja mit Ergriffenheit verfolgt die ganze Welt
einen der gewaltigsten Versuche der Menschheit , die Technik nutzbar
zu machen , die Hindernisse der Entfernung zu überwinden und über
Berg« und Meere hinweg neue Verbindungen zu schaffen. Das deut-
sche Volk hat seit dem Weltkriege furchtbare Demütigungen ertragen
müssen und entsetzliches Leid erduldet. Aber alle Schicksalsschläge, alle
harten Prüfungen , alle Entbehrungen und Enttäuschungen haben seine
Kraft nicht zermürbt , seinen Unternehmungssinn nicht gebrochen . Als
bester Beweis der ungebrochenen Kraft Deutschlands hat der L, Z . 126,
ein Werk deutscher Tatkraft und deutschen Könnens die Fahrt von
Friedrichshafen nach Amerika ausgeführt und ist heute drüben .von
Unseren ehemaligen Feinden mit unbeschreiblicher Begeisterung beim
Erscheinen über dem Festlande begrüßt worden. ,

Die Nachricht von der erfolgten Landung des L- Z. 126 in Lake -
hurst, die in den Nachmittagsstunden eintreffen dürfte , wird der Be¬
völkerung der Stadt durch Extrablätter übermittelt werden. Wir

, werden vereinbarungsgmäß die Stadtverwaltung nach Erhalt
des Funkspruches aus Amerika sofort verständigen, die die Fahne
aufdemRathausturmhochziehen wird . Außerdem werden
xum Zeichen des guten Gelingens dieser historischen Tat heutscherTechnik
die Ki r ch e n g l o ck e n der Stadt geläutet werden, gleichzeitig au§
Dankbarkeit gegenüber den Männern , die mit diesem Ozeanflug dem
deutschen Namen draußen in der Welt Achtung und Aner¬
kennung verschafft haben. Die Bevölkerung wird ebenfalls auf¬
gefordert , aus AmlaßdererfolgtenLandungdieHäuser
zu beflaggen .

*
X Postoerkehr mit dem besetzten Gebiet. Nach Errichtung der

Zollgrenze zwischen dem besetzten Gebiet und dem unbesetzten Deutsch¬
land , sowie Einführung des Binnenzolls durch die Besatzungsmächte
find die Postbenutzer, vielfach dazu übergegangen , die Waren nicht
mehr in Paketen zu versenden, sondern in Päckchen und Warenproben
zu verteilen , um dem hohen Paketzoll zu entgegehen. Die große Zahl
der umfangreichen BriefsendMgen belastet die Bahnposten und die
Zusteller in übermäßiger Weise und behindert die glatte Abwicklung
des Briefverkehrs . Nach Aufhebung der Zollschranke ist es wirtschaft¬
licher, wieder zu der früheren Versendungsart zurllckzukehren , weil eme
Verteilung von Waren in Päckchen und Warenproben höhere Ver¬
packungskosten verschlingt und weil auch die für die Einzelsendungen
aufzuwendenden Eesamtgebühren in vielen Fällen die Paketgebühren
erheblich überschreiten. Auch die Inhaltsangabe auf den Sendungen
und Paketarten ist nach Wegfall der Zollschranke nicht mehr erforder¬
lich .

X Ein Filmvortrag über den Hamburger Hasen gab gestern
Dienstag abend in den Badischen Lichtspielen im Konzert¬
haus den Besuchern ein anschauliches Bild der gewaltigen Ausdeh¬
nung dieses größten und bedeutendsten Hafenplatzes Deutschlands.
Herr Möller - Hamburg hielt den orientierenden Vortrag , dem zu
entnehmen war , daß sich Hamburg nach den traurigen Jahren der
Nachkriegszeit seine Weltstellung in zähem Kampfe wieder erobert
hat . Niemand könne , so betonte der Redner , den Hamburgern rhren
alten Hanseatengeist nehmen und niemand könne die außergewöhnlich
günstige Lage an der Elbe ändern . Hamburg liege nicht, wie so
viele Besucher glauben , am Meer , sondern bis zum Meer seien es
zur See noch vier Stunden . Es war eine hochinteressante Fahrt , die
nun die Besucher im Film von Cuxhafen nach dem Hamburger Hasen
machten, vorbei an Blankenese, dem belebten Segleryachthafen ,
Altona , dem Fischhasen mit dem Ziel St . Pauli -Landungsbrücken.
Und von dort aus führte dann eine Hafenrundfahrt in den Mittel¬
punkt des Riesenverkehrs, vorbei an Docks, riesigen Werften , Getreide¬
speichern und staunend und bewundernd sieht man diese ungeheure
Arbeit , die hier im Interesse des wirtschaftlichen Aufstiegs unseres
Vaterlandes geleistet wird . Ueberall sieht man das arbeitende Ham¬
burg , das mit den neuesten technischen Fortschritten den Neid der
ganzen Welt findet . So bietet der Vortrag eine Fülle von Lehr¬
reichem und Interessantem , namentlich für unsere Jugend , und es ist
nur zu hoffen, daß die Wiederholungen heute Mittwoch
nachmittag 4 Uhr und abends 8 Uhr einen starken Besuch auf¬
zuweisen haben.

— Kriegsgräbersürsorge . Das Septemberheft der Zeitschrift
»Kriogsgrädevsürsorge" ist soeben erschienen und bringt in den sehr
rnteressanten Reiseberichten verschiedener Mitglieder des Volksbum
des . Deutsche Kriegsgräberfürsorge anschauliche Darstellungen über
den Zustand einzelner unserer Kriegevfriedhöfe in Frankreich. Bel¬
gien , im Elsaß, in den östlichen Randstaaten , in Polen und Rumä¬
nien , sowie praktische Ratschläge und Anhaltspunkte für Besuche der
Gräber unserer Gefallenen im Auslande . Außerdem sind die Zu¬
standsberichte über deutsche Kriegerfriedhöfe im Auslande fortgesetzt ;
Berichte aus den Verbänden und Gruppen und Mitteilungen über
deren bevorstehende Veranstaltungen vervollständigen das beachtens¬
werte Heft, das nur in der Geschäftsstelle des Volksbundes, Ber¬
lin W 10 , Matthäikirchstraße 17 , 2 . St . , zu erhalten ist.

: : Scharf« Ausländerkontrolle im Elsaß. Halbamtlich wird so¬
eben bekanntgegeben, daß eine Verschärfung der Vorschriften der
Fremdenpolizei in Ausarbeitung begriffen ist und daß sie demnächst

im Kraft treten wird . Besonders die Kontrolle der Ausländer , di«
sich auf französischem Boden niederlassen wollen, soll verschärft werden
und die Gebühr für Erteilung der Aufenthaltserlaubnis wird um
180 Prozent erhöht.

) ( Stadtsarteukonrerte. Am nächsten Donnerst « a, den 18. Oktober
dr. IS ., nachmittags von S %—6 Ubr, konzertiert die Feuerwehrkapelle
unter Leitung von Musikdirektor E. Jrrgang .

: : : »Vom heutigen Griechenland " lautete das Thema eines von
der Deutsch - Griechischen Gesellschaft und Vereinigung
der Freunde des humanistischen Gymnasiums veranstalteten Vortrags¬
abends , der am Donnerstag eine zahlreiche Zuhörerschaft in der Aula
des hum. Gymnasiums vereinigte . Der Vortragende , Universitäts -
Professor Dr . D e u b n e r von Freiburg , verstand es meisterhaft, in
der zwanglosen Form eines Reiseberichts über seine im Frühling d . I .
unternommene Hellasfahrt ein ungemein fesselndes und auf¬
schlußreiches Gesamtbild der politischen, wirtschaftlichen und allgemein
geistigen Lage des heutigen Griechenland zu entwerfen . Manchen
der Anwesenden, .die das Land der Griechen nicht nur mit der Seele
suchen, sondern es auch einmal leibhaft zu betreten wünschen , hat der
Vortragende vielleicht einen wertvollen Dienst erwiesen mit feinen
praktischen Winken und Hinweisen auf günstige Reiserouten, billige
Verpflegungsverhältnisse und zweckmäßige Zeitausnutzung vermittels
der neugeschaffenen Autolinien , wodurch ihnen das Ziel ihrer Träume
in erreichbarere Nähe rückte ; andere freilich werden sich auch weiter¬
hin mit der geistigen Anschauungbegnügen müssen , wie sie der Redner
aus der Fülle des Erlebens aufbaute . In lebensprühender Schilde¬
rung zogen Land und Leute vorüber : glänzend geschaute Stätztebilderwie das von Saloniki und Athen , wundervolle Landschaftsbilder wie
das von heiligen Schauern durchwehte Tempetal , Kreuz- und Quer¬
fahrten zu Land und zur See nach Delphi , nach Kreta und anderen
Fundstätten , Verkehrs- und Hotelwescn und schlichte griechische Häus¬
lichkeit , Intermezzis , mit Barkerolenführern und anderen
Typen der Bevölkerung, die oft blitzartig Wesen und Denkart des
schlichten Mannes erhellen ; so erwuchs aus einer Fülle von scharf¬
beobachteten Einzelzügcn, Gesprächsfragmenten, Erlebnissen und Ein¬
drücken die Atmosphäre des modernen Griechenland, erlebt und er¬
fühlt durch das spezifisch «norddeutsche Temperament des Vortragenden ,der bei bewußt deutscher Einstellung das weichere , südländische Ele¬
ment scharfgeistig erfaßte und objektiv würdigte . So stellte der
Redner mit feinem Verständnis als besonders liebenswerten Zug
griechischen Wesens seine „Demokratie des Herzens" fest, die sich bei
den unteren Schichten auch heute noch mit königstreuer Gesinnung
wohlverträgt , und auch sonst eröffneten sich tiefere Einblicke in das
Wesen der Dinge, das unter den Erscheinungen der Oberfläche ruht ,
in die Seele des Volkes, das aus einer gewissen Wahlverwandtschaft
heraus auch noch heute nach unserer Niederlage — oder gerade wegen
dieser ? — mit einer stillen Verehrung , ja Bewunderung auf das
deutsche Volk hinblickt , bei dem „eigentlich allein etwas los ist".
Erfreulich waren die vom Redner vorgebrachten Beweise für die
Hohe Wertschätzung , deren sich vor allem der deutsche Gelehrte und
Techniker im heutigen Griechenland wieder erfreuen , tröstlich die
Feststellung, daß in dem immer noch aufgewühlten Meer natio¬
nalistischer Leidenschaften wieder friedliche Inseln gegenseitigen Ver¬
ständnisses Mtd gemeinsamer Kulturarbeit sich bilden , wie die
Archäologischen Institute in Athen , wo die Gelehrten der ehemals
feindlichen Rationen — auch Deutsche und Franzosen — wieder ein¬
trächtig im Dienste der Wissenschaft zusammen wirken. Für die Mis¬
sion der Völkerversöhnung kann es ja keinen geeigneteren Boden
geben , als das klassische Land der Gastfreundschaft, „das heilige Grie¬
chenland"

, auf das alle Kulturnationen noch heute mit Bewunderung
Hinblicken. Mit einem Hymnus auf die edle griechische Eastfreund-
schaft, die dem deutschen Reisenden und Gelehrten in so reichem
Maße entgogengebracht wurde, schloß Prof . Dr . Deubner seinen von
Anfang bis Ende fesselnden , mit warmem Beifall aufgenommenen
Vortrag . Dr . Kr.

S .D . Einweihung einer neuen Schwarzwaldvereinshütte . Die in
einer Höhe von 770 Meter im hinteren Langenbachtal an der „Langen
Grinde" von der Murgfchifferschaft neuerstellte und der Orts¬
gruppe Karlsruhe des Schwarzwaldoereins überlassene „Tanz -
platzhlltte " wurde am letzten Sonntag durch einen feierlichen
Weicheakt dem außer den Vertretern verschiedener befreun¬
deter Ortsgruppen und einer großen Zahl Karlsruher Mitglieder
Herr Oberforstmeister Stephani von Forbach persönlich anwohnte,
ihrer Bestimmung übergeben. Der 1 . Vorsitzende der Ortsgruppe
Karlsruhe , Herr Prof . M a s s i n g e r , hielt die Weiherede, in der er
die Anwesenden auf die Bedeutung des Aktes hinwies und die Not¬
wendigkeit betonte , als Gegengewicht gegen di« Körper und Geist schä¬
digenden Einflüsse unserer heutigen Lebens- und Arbeitsweise das
Wandern in Gottes freier Natur zu pflegen, woraus sich aber auch
die weitere Notwendigkeit ergebe, besonders für unsere Jugend
Stätten zu schaffen, die ihnen als Stütz- und Uebernachtungspunkt
bei ihren Wanderungen dienen können . Die neue Hütte — in langer ,
mühevoller Arbeit einiger idealgesinnter Männer unter tatkräftiger
Förderung des Forstpersonals eingerichtet, ausgebaut und zu dem
wunderschönen Heime gemacht , als das es jetzt dastehe — sei ein
solcher Stützpunkt, der Jungen wie Alten zugutekomme und der des¬
halb hoch und ' wert gehalten , dem Schutz aller echten Wanderer und
Freunde der Natur empfohlen werde. Der Hüttenwart , Herr Sei¬
ler , bot dem, Redner den Ehrentrunk , worauf eine Besichtigung der
nunmehr freigegebenen Hütte folgte . Sie stellt sich als ein schönes,
praktisch eingerichtetes Heimwesen dar , in dem in besonderem Raume
bis zu 35 Uebernachtende gleichzeitig ausgenommen werden können.Ein wesentlicher Vorzug der Hütte ist es, daß in ihrer nächsten Um¬
gebung sich eine Quelle befindet . Nach dem durch die künstlerischen
Darbietungen der Musikabteilung der „S ch w a r z w a l d ŝ r e u n d e"
ganz wesentlich umrahmten und verschönten Festakt fand noch ein ge¬mütliches Beisammensein im Gasthaus zum „Mohren " zu Zwickgabelstatt , in dem sich schon am Samstag zu einer durch Ansprachen und
Musikvorträge gewürzten Vorfeier eine große Anzahl Festgäste
zusammengefunden hatte . Waldheil !

_ MMtvokkst den m Oktover T52I .
* Gerichtszeitung .

Heute morgen trat das Schwurgericht zu seiner dritte «
Tagung zusammen. Nach Vereidigung der Geschworenen trat der
Vorsitzende , Landgerichtsdirektor Rudmann , sofort in die Tages«
ordnung ein, auf der ein Fall

wegen Meineids und falscher Anschuldigung
zur Verhandlung stand.

Die Ehefrau Karoline Müller geb . Merkel aus Neidenstei»
hatte gegen ihren Schwiegervater die Anschuldigung wegen Not»
zucht erhoben und ihre Aussagen zweimal vor dem Amtsgericht
Durlach und Schöffengericht Karlsruhe unter Eid bekräftigt . Di«
Beweisaufnahme ergab , daß die Angeklagte sich dem Verkehr
mit ihrem Schwiegervater nicht widersetzt hatte . Der Grund zu de»
Anzeige lag in häuslichen Streitigkeiten , die durch ein Zusammen»
leben des Ehepaares Müller mit den Eltern des Ehemanns hervor»
gerufen wurden . Die Angeklagte, 30 Jahre alt und zweimal wegen
Diebstahls vorbestraft , hatte während ihrer Ehe noch Verkehr mit
anderen Männern , der nicht ohne Folgen blieb . Aus Furcht, daß
ihr Ehemann sie fortjagen würde , machte sie die falschen Au » '
sagen gegen ihren Schwiegervater .

Die Zeugenaussage entrollte ein trübes Bild über da»
Vorleben und den Leumund der Angeklagten, die ihrer Niederkunst
entgegensteht. Die Staatsanwaltschaft , vertreten durch Dr . Mörick «,
vertrat die Anklage wegen Meineids und falscher Anschuldigung i«
schärfster Form und beantragte unter Berücksichtigung des Milde»
rungsparagraphen 157 des Reichsstrafgesetzbuches eine Eesamtstraf«
von 2 Jahren und 6 Monaten Zuchthaus.

In seiner Verteidigungsrede betonte der Verteidiger Dr . Inge »
nohl , daß di« zwei Fälle des Meineides nicht getrennt bestraft
werden können, da der zweite' Meineid nur als unbedingt notwendig«
Folge des ersten Falscheides anzuisehen sei . Um die Ehe zu erhalte«
habe sich die Angeklagte, die damals schon schwanger und nicht mehr
so willensstark war , dazu Hinreißen lassen, die falschen Anschuldigun»
gen gegen ihren Schwiegervater zu machen . Wenn auch der sittlich«
Lebenswandel der Angeklagten nicht einwandsfrei gewesen sei, s«
n-öge der Gerichtshof ihr durch Aufhebung des Haftbefehls Gelegen»
heit geben , sich zu bessern .

Die Angeklagte bittet unter Tränen um Ausschub der Strast-
Darauf wurde nach stündiger Beratung durch die Geschworenes

folgendes Urteil gesprochen :
Die Angeklagte wird zu

1 Jahr und 1 Monat Gefängnis verurteilt,
unter Abzug der 10 Wochen Untersuchungshaft. Außerdem werde«
ihr die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 3 Jahren aber»
kannt. Das Gericht kam dazu , eine außerordentliche Milde walten z«
lassen . Nach dem Gesetz hätte eine Strafe von 8 Monaten Zucht¬
haus ausgesprochen werden müssen . Nur der Umstand, daß auch de«
Schwiegervater in diesem Falle eine nicht einwandsfxpie Rolle spielt«,
veranlaßte den Gerichtshof ein mildes Urteil zu fällen.

Im zweiten Fall war die 33 Jahre alte Dienstmagd Eli¬
sabeth Reutlinger aus Daxlanden zum wiederholten Male weg»«
Kindstötung angeklagt und wurde unter Zibilligung aller mil¬
dernden Umstände wegen Verstoß gegen 8 217 des Reichsstrafgesetz -
buches zu 2 Jahren Gefängnis und Aberkennung der bür¬
gerlichen Ehrenrechten auf die Dauer von 3 Jahren verurteilt .

Turnen 4- Spiel 4- Sport .
* Vreitensträter —■ Cook unentschieden. Dieses schmeichelhaft«Ergebnis für den deutschen Exmeister löste in dem von etwa 10 000

Menschen bis in die letzte Ecke des Berliner Sportpalastes besetzte«Hause ungemeinen Beifall aus . Der Wunsch Breitensträters , aerad«
mit diesem Gegner internationaler Klasse zusammenzukommen wak
dem Kampfverlauf nach berechtigt. Man muß es seinem Manage«
lassen : er versteht es, in geschickter Weise seinen Schützling mit Leute«
von Rang zu paaren - In technischer Beziehung war der Kampf hoch
zu werten . Mit der Schnelligkeit zweier Federgewichte wurde da4
Treffen durchgeführt. Vreitensträter hat sich zweifellos sehr verbessert ,
verfügt über einen guten Linken, wodurch seine Arbeit bedeutend ge¬
fälliger geworden ist- Cook als einer der besten Techniker Europa «
war ihm naturgemäß , besonders was die Nahkampfarbeit anbetrnst
überlegen. Von der vierten Runde an wurde der Kampf etwas •
tönig . da er trotz seines lebhaften und flotten Verlaufes stets sa«
gleiche Bild brachte. Der Australier machte anscheinend keine beson¬
deren Anstrengungen auf einen entscheidenden Sieg . Cook fordert«
nach dxm Kampfe Samson -Körner heraus unter der Bedingung , daß
dem Sieger die ganze Börse zufällt-

i# >Deutschland und die Olympischen Spiele 1928. Staatssekretär
z . D . Exz . L e w a l d . einer der Vertreter Deutschlands im Olym¬
pischen Komitee, hatte während seiner Anwesenheit in Genf bei d««
Völkerbundstaoung mit dem Vorsitzenden des Olympischen Komitee«,
Baron Pierre de Coubertin eine private Unterredung über die Teil¬
nahme Deutschlands an der Olympiade 1928. Wie nun aus Pari «
mitgeteilt wird , hat Baron de Coubertin einem amerikanische "
Pressevertreter erklärt , daß die „Liga " der Nationen 1928 vervoll¬
ständigt werden soll und einer Einladung Deutschlands zu den olym¬
pischen Spielen von keiner Seite etwas wt den Weg gelegt werde «
wird . Coubertin hofft, daß die Olympiade Gelegenheit bieten wird,
alle Vorurteile und politischen Haß zwischen den Rationen zu be¬
seitigen.
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Feuer am Nordpol.
TechnistfealMschrr Roman <mr der Gegenwart

Bo»
Karl August von Laffort .

<̂ Pyri»ht br Knut Keils Nacht. (August Scherl) G. m. b. H ., Leipzig.
^ Aortsetzn»g.j ^Nachdruck verbot«« .)

«.
8 » einem Gastzimmer des Verwaltungsgebäudes lag Sanders auf

kühlem Lager unter einem Moskitonetz. Obgleich der elek-
M » Ventilator fliegenden Zug durchs Zimmer trieb , wurde ihm der

seidene Pyjama fast noch zu heiß.
»Sta« kommt davon , wenn man bereits nachmittags zu viel ißt

^ diesen schweren Rumänenwein trinkt "
, sagte er sich.

kurzem Halüschlummer weckte ihn die Ankunft Nagels
. »Verzeihen Sie die Störung , Herr Sanders . Ich bring« den In -

de, Kernes ."
-Wie ist der Befund ?"
»Dir kommen ohne Verrohrung durch."
»Wollen Eie Stefanescu Mitteilung machen ?"
Der junge Ingenieur lächelte.
»Ich wagt« es nicht, den Herrn Direktor zu stören, und kam daher

* 35nen."
»Gut . Ich übernehme die Verantwortung . Sonst noch etwas ?"

Sage ! zögerte einen Augenblick .
»Verzeihen Sie , Herr Sanders , es ist allerdings nicht die Zeit zu

2 *t persönlichen Angelegenheit — aber ich weiß nicht , ob ich sonst
einmal Gelegenheit haben werde, Eie sprechen zu können-"
Vande« richtet« sich hoch .
»Warten Ei « einen Augenblick . Ich steche sofort auf."

»Rein , bitte , bleiben Sie liegen. Ich kann Ihnen alles auch so
Maren ."

»Also , daun schießen Sie los , junger Freund "
, sagte Sanders -

^ ..E» handelt fich um ein Problem , das ich bereits lange und ein¬
end erwogen habe"

, begann der jung« Ingenieur . „Die Ausführung
aber nur möglich , wenn es gelänge , Sie für das Unternehme« zu

Zinnen ."
»Handelt es stch um Oel ?"

^ ..Auch um Oel- — Darf ich Ihnen einen kurzen Auszug aus einer
^ Handlung des Newyork Herald vorlesen, die mich zuerst auf meinen
funken brachte?"

»Lesen Sie , bitte .
"

Nagel entfaltete ein Blatt Papier und begann :
„Gelegentlich der Nachrichten über Kapitän Amundsen« Nordpol¬

flug halten wir er für angebracht, die Aufmerksamkeit unserer Re¬
gierung aus das große bisher gänzlich unbekannte Gebiet hinzulenken,
das stch zwischen Alaska und dem Pol befindet. Hier soll nach Ansicht
vieler Nordpolfahrer ein größeres Festland liegen, das allerdings wohl
völlig von Eis bedeckt ist Betreten hat es aber bisher noch niemand.

Namhafte Geologen sind der Meinung , daß dieses Land eine Fülle
von Bodenschätzen enthält , besonders Kohle undOel , wahrscheinlich aber
auch Gold und andere wichtige Mineralien - Die landläufige Ansicht,
daß die nördlichen Breiten eine gewinnbringende Ausnutzung unmög¬
lich machen , dürste als veraltet gelten. Der fünf bis sechs Monate
dauernde Sommer bewirkt in den Polargegenden durch das ununter¬
brochene Scheinen der Sonn « eine verhältnismäßig warme Tempera¬
tur , die derjenigen von Spitzbergen und Nord-Alaska , wo bereits gut¬
gehende Kohlenbergwerke erschlossen sind , keineswegs nachsteht . Das
unerforschte Nordland besitzt die Größe von Grönland , mißt also mehr
als die Hälfte der United States -

Herrenloses Neuland gibt es nicht mehr viel auf der Erde . Wer
zuerst kommt , dieses ungeheure Gebiet betritt und es als annektiert
erklärt , dem gehört er mitsamt seinen vielleicht unerwartet großen
Reichtümern. Dürfen die United States , wie so häufig , auch hier ihre
llninteresiiettheit erklären ? Sollen wir Kanada , Norwegen oder gar
dem bolschewistischen Rußland die Vorhand lasten?

Wir erwarten von der Regierung in Washington eine ernstliche
Prüfung dieser durchaus nicht unwichtigen Frage ."

Der junge Ingenieur machte eine Pause und blickte Sanders an.
„Wollen Sie mit mir zusammen den Nordpol ausbeuten ?" lachte

dieser -
„Entweder mit Ihnen oder mit anderen", «rklätte Nagel bestimmt.
Seine Sicherheit belustigte Sanders -
„Also entwickeln Sie Ihre Pläne - Aber zunächst erklären Sie

mir, wo denn eigentlich dieses Nordpolland liegt , das halb so groß sein
soll wie die Vereinigten Staaten ? Soviel ich weiß, sttmmen alle
Polarforscher darin überein, daß sich am Nordpol ein großer Ozean,
aber kein Land befindet.

"

„Unmittelbar am Nordpol ist tatsächlich ein tiefes Meer vorhan¬
den- Ein ungeheures , bisher gänzlich unerforschtes Gebiet erstteckt sich
aber von der Gegend nördlich Alaskas bis nördlich Grönland . Dieses
besitzt eine Längenausdehnung von über 1500 und eine Breite von

über 1000 Kilometer. Und hier vermuten viele Nordpolfahrer eine«

großen Kontinent . Di« einzigen bisher bekannten Küsten dies«, Fest¬
landes find das Kennanland , etwa 200 Kilometer nördlich von Alaska,
und das Bradley - und Erockerland Halbweg « zwischen Grantland und
dem Pol . Diese, ungeheure Gebiet ist bislang herrenlos , kein Staat
kann Ansprüche darauf erheben, denn es ist noch kein Mensch da ga>
wesen . Wer zuerst dorthin kommt und e» mit Beschlag belegt, dem ge¬
hört es-"

Sander « lächelte. „Gin nicht gerade wertvoller Besitz"
, meinte « .

»Ich hege die begründet« Vermutung , daß es einst sehr wertvoll
werden wird-"

„Sie glauben durch Erschließung der dott erwarteten großen Bo¬
denschätze? — Mer wie wollen Sie die heben? Da» Land liegt doch
sicher unter einer viele hundert Meter dicken Eisdecke."

„Dazu sollen Sie uns verhelfen, Herr Sander « .
"

»Ich ?"

»Ja - — Gestatten Sie mir eine Frage . Vermögen Sie auch vom
Luftschiff oder einem Flugzeug aus mit der Wünschelrute sestzustelle«,
welche Bestandteile der darunter liegende Boden enthält ?"

„34 versuchte es mehrfach mit guten Ergebnisten."

„Das vereinfacht di« Sach« sehr"
, rief Nagel - „3Xwt brauche«

wir gar nicht erst zu landen. — Mein Plan ist kurz gesagt folgender:
Di« Strecke von den norwegischen Bergwerken in Spitzbergen bi» zum
Kohlenbergwerk Thetis und Verwin in Alaska ist etwa 3400 Kilometer
lang . Mit einem modernen Flugzeug von M0 Kilometer Stunden -
geschwindigkeit vermögen wir gut 24 Stunden in der Lust zu bleiben,
was einem Aktionsradius von 4800 Kilometern entspricht- Gin Kriegs¬
kamerad von mir , jetzt Besitzer einer Flugzeugfabrik, hat mtt seinen
Fahrzeugen bereits ununterbrochene Flüge von 36 Stunden Dauer
unternommen . Er würde uns ein« seiner Maschine« zur BerfügunO
stellen."

Sanders wurde aufmerksam.
„Ich habe nichts über derartig « bedeutungsvolle Flüge gehört "

„Das ist kein Wunder . Sie mußten streng geheim bleiben , um d«R
Franzosen keine Möglichkeit zum Einschreiten zu geben -"

„Berichten Eie weiter"
, bat Sanders .

.Mit einem dieser Flugzeuge begeben wir uns nach Spitzbergen
unter dem Vorwände , den Pol erreichen zu wollen. Wir werden dan«

sicherlich die pekuniäre Unterstützung deutscher und neutraler « iss« »,

schafilicher Gesellschaften erhalten -
(Fortsetzung folgt .)
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_ _ vervachten evtl zu verkaufen,vlferren unter Nr. 8887a au die . Badische Presse".

Tressen tür Klelderbeaatz, sohwara . . . Mtr. 104 8 -4
Tressen in modernen Farben . . Mir . 20j
Bunte Kleideibesätze ln Kasohlmirfarben . Mir. 1 .25 95 -if
Wolibesätze . , . . . Mtr. 95 4 45 4
Bunte Perlbesätze . Mtr.

3.50
Moderne Gehänge m Perlen . stack 3 .75 3 .00
Moderne Gehänge in Posamentrie . . . . stack 5. 50 4.25
Moderne lange Quasten . stack 3 .90
Lange Quasten ln Kasohlmirfarben . Stück 4 .75
Moderne Similibesätze . Mtr. 2 .40
Simili - Agraffen mit und ohne StrauBfedern . Stück 2 .50
Straussfedern -Anstecker . stock 4 .50
Ledergurtei ln modernen Farben . 8 om breit 7.50 4 cm breit 4 .50

Affenziege . l em breit. Mtr. 4.50
Wolfsziege , Skunksziege , \ r E droit 4 qo I. °w
Blaufuchsziege , Wolfrin /
Blbereite . 4 cm breit. Mtr. 12 .75 2V* 001
Lamm weis , arran u. braun, 5 om breit, Mtr. 8.— *** om
Moderne Krimmerbesätze 4v,ombffir.

2 .25 ** em
Mat about hell und dunkelfarbig .
Straussfedernbesatze ln modernen Farben . . Mtr 9 .-

in vielen Farben „ stHnir l5 4
in Kunstseide und Taflet

"

Blusenbänder
bunt , ca W cm lang. St. 124

7« cm M 2 .00
M 2.25
breit 7 nOMtr. / uu
breit 4Mtr.

1 .25breit
Mtr.
Mtr. 1 -25

— 4 .50

Stück

Mod Schleifen
für Bubikragen , St . 75 4

I i i »» i _ „ ca. 2% cm breit ca. 4 cm breit oa . 5V» cm breitnaarDanaer 6(1 cm lang ca . 70om lang ca. 75 cm tang

9 ^

Frische Landbuller 2.20 Mir .
PrimaMolkereibuller2 .30MK .
la Süßrahmbutter 2.40 Mk .

Frische Eier
_ mpftetil

H. <Sro ~ tttattw, ^uanrtrnftrqfjt 4fi.«184848

gibt laut amtl . Attest icde <8lüvlamve mit „ Ufa “»
ÜlefJcftor . Mt % Stromersoarnls . Mutter i3 (>.
^ (Winocr trieb des bochlobnenien Rieseuarlikeiä
vergib , bSV- a

U- S -A-Fabrik , DreSdeu -Biajewitz .

r

v

Jakob Leonhard,
clektrotechn . Instaliationsaeschäft Karlsruhe

RUpppurrerstraBe 90 .
Ausführnn* vod

Kraft- und Lichtanlagen
für Industrie und Hausbedarf. 10914

Installaiionsmaterialienu . Motore.
Osram- Verkaufsstelle. J

Briefumschläge L,e,er'-0 -®»w»«1****' der „Bad . Prell «-

Anzug - Stoffe
Kleider - Stoffe

Lelnen - u . Baumwoll *Waren

Aussteuer -Artikel
tt. •» W.

Icatrft ihm gtote

gut und billig
M

Jeh. Hartenstein
Inh . Fr . Kuoh

Ecke Erbprlnzen-Herrenstr . 25 .

Moln Geachöft Ist auoh
Ober Mittag geöffnai

16619

Seteillgemg .
Tüchtiger Hausmann sucht stch mit ea.

8000 — liin(K) D -M an solidem, rentablem
Unternehmen , sosort tätig zu beteU.tgen,
an die ,

IM'tlV ' Wl Ult IVIIVVWI, IVUIUVI vMt
ebmen sofort tätig zu betelUaen.
»ützrl 'che « naevote unter BS4514
„ riadlsche Presse ".

Grüns Müs-lisis
ln guter Lag « Karlsruhe « , bet grvberer Anzah¬
lung von auSw . Jnr rebenten ,u kanlen gesucht .

AuStührl . Oss uni Nr . 834494 a. d Bad. Press«.

m

t&r«.

All« nhersteiler ; Werner z>Merti ArO . Mains»



-Sette 10 . Nr . 441 .

Eingeiroffe« :
Frische

DoNseN -

Sttsj-

Pftmd

45
leeei

Vf«.

5 Pfd. -Kistchen

2.1S m

Wer erttiU
Schretbmaschin « »-

Unterricht ?
Offerte« «nt . Nr S 84BS4
an di« »Badisch« Vreffe

Kohen Zins
und sichere Geldanlage .Näh . Brenner , O . » Jniv „
Lessingstr. 48. « 8167t

Sa. roo Wk.
«atSztnS . Snaeb . oater
sftr . 16S83 a . d .Bad . » reff«.

vattfihe Presse ylredchcmSgaSel Oktover isrtMittwoch ' Ütit IS .

| Eingetroffen!

H

JETZT DER HAUPTBEDARF 45
Stifte 60 Stück Int «!

2.60 «

10
Stück

Wir bringen daher auf Extratischen im Lichthof große Mengen Handschuhe
in guten Qualitäten und bester Verarbeitung besonders bihig zum Verkauf

Stoß
Damen SSS 0« “ '

: 0 .86
Damen 1 .25
Damen i .50
Damen SÄ '1

: 1.75

ipi Damen -Glace
Mtawan, » Drnekknöpfe

Damen -Glace
2 Druokkn . ,Dänisch I -eder , n m cschone Farben . . £ * i 0

Damen - Ziegenleder
2 Druckknöpfe , heile mod .

hifts -GenellßchAfta-Farben . . 4 .50
Damen -Wildleäer

2 Knöpfe , grau und braun 3 .75
Damen -Wildleder

2 Druckknöpfe . 5 .50
Herren -Glace

weich . Leder , mod . Farben 4 .Ö0
Herren -Nappa

Alles l«
w«8 d«, 9U6f *l
braucht . , u bade»
ttrabe 82, Laden,,Reparatur * SBetfJ
(ZahlunaSerleichiern

« liltzel » # €»•

Damen -Glace
8 Drnckkn . , welch . I.eder ,mod . Färb. » . schwer » mit 0moderner welSer Kaupe . O.öU Mocha-ErealzjnDamen Seiden - Trikot- .Falter . 1 .95Damen -Glace „ __
grauo . braun, Diw. Leder «3.76

T’iAwtsvn Leder -ImitationJjamen miteingeiegtemZwickel , breiter Seiden - <%
raupe und Riegel . . . . d .oO

Damert -Nappa „starkes Leder . 4 .50
2 große Druokkn .
u . rotbraun

braun

Herren -Nappa
Stepper , primaQualität , w . n qaKnopf oder Riegel / »«AJ

Damen -Nappa , _ .
mit Rtegelveraohlnü 6.50 5 .50 Bin Posten moderner

Stnlpenhandschnlie
in *p»r (#n Ausführung *!! 2,50

n . « , . . mod .lang.Stalp .Damen mit l«! irnffltt . Herren - wildleder
2 Druokkn . , achCne Färb. 4 .90

mit I,cd . gerat». e ftnMark« . .Odaliske - . . . 5 .90I» uuarsm

ui «komt Konditor*! :
1 Stfldc Mandpantort * , , it $
1 Stück Mandelktanx . . . 35 ^
1 Stück Mokk. tort . . . . . 25 Sji
1 Port . Bohnenkaffee m . Sahne 86

111: 11!! IIlliiisitl

Kg

vernichtet verblüßt^

sei&jB»

la . MlMB
(Hoffe

tft erdältli » tn der .
s» Sft» ftelled . « adW

tat Birkel »
Lammstrab « .

Vorzugspreise
für *

Emaille and fElaminium
Sriu . « Verrat !

Emaille
teilweise mit kleinen Fehlern

wataa i . bltn 1 "

- 954

» , »au »b!,ab. wbsdattsn I

1.43 95J
Wasssrknsel *<*«. « «- 1

' wtlm, 5» 45 r/
wciM, 55 20 4

_ 18 80
so iä «Ä SU

gras l . bmn 405
» a . . . . 1

gm , 55 ca 1 *J

rein . S.*5 2 "

Ml
ESn^ S 50 e,

^ nL,85e ,
wein, 1-55 05 4

Aluminium
StMöjlfe ■* Deckel

16 16 30 22
1.45 1.95 2.45 2J5

migeF - LlUr• . 3 ”

Essenträger » an . 1"

FteiscWSMe «« d«*«!, bord.
16 18 « 22

1.95 r-4ü 2.95 3.25
WmefsebüplerpoUert ,

13 cm | 65

MeDbaüff . 65 554
Tesgäur . 504
Mflchtöpfe bordi.

10 12 14 16
95 Las 1.95 US

m . OIu U # S5J
mit Hulml TS 45 4

mit 2 Töpfen 5 ”

Trinkflasebe « . Becher 1,1 2 ”

mit Holzstiel 025
2.60 Ä

Schmoller
Elektr . Licht-, Kraft -
und Krananlagen ,

Tranaformatorenstationen
und Ortsnetzbau .

Voranschläge kostenlos 15722
m Grund & Oehmichen Sffä

KUNST AUKTION XXVII
3 . — 5 . November 1824 .

Kupferstiche
Radierungen , Holzschnitte
alter Meister des XV. bis XVIII. Jahrhunderts , darunter umfang¬

reiche Werke von
Dflrar n. Rsmbraadt u .einfastvoiist .werk v . Adrian m Ostade

Katalog mit 41 Abbildungen gegen G.-M 1 .— A3715
Ilolletelu & Pappel , Berlin IV . 15, Kunstantiquariat.Tel. Bismarck 1105 . »Vieinekeslraße 19.

Winter-Kleidung t
HmimmHmufiimtfniiHimHuiiiiimmmmiiiiiimiiiiiuniifiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmiiiMimmiit

r

Ulster 4$. -,56 -, 6$. -, 75.- «« 160. -
üiui.ii 'iiün’-mi'iiiiiT'i-nn ubriibmiriivnriii 1: 11111n mn 1nrn 1irrr -irui 11i^rrrctimiwui:M̂i i<| i| iiii!iif , ,,,1,, »,

Anzüge 48. - , 58. -, 65 - , 78. - ws 148.-

s Nachf.
%aiserstraße 466 %Qtlsru$ 2 Sei der Tjauptpost

Bauindustrie Rfin/inger
G. m. b. H . Rastatt Werkstra#

Baumaterialien
VerkaufsbUro Karlsruhe . ..

Fernruf 8076 KalseratraSe 1'
Wir liefern ab «inaarm Werk Rastatt:

Benzlnger Kamineteine
Benzlnger Deokenstelne
Benzlnger Hohlsteine 1
Benzlnger Innenwände

sowie alle sonstigen Baustoffe wie : j,Cement , Kalk, Daehzieqel, Daohpappe , W8*r
und Bodenplatten utw .

Sei Südijtol
Serktfimmongt

gUmcnbfte tttfola « '
» einem verftellbaren

* w»

kouareb n . Int.auditella. DreS!
Bu sprechen am
Sreitas , den 17. Ok 'L
in SarlSr «be. »Kli
Nationat "

. von 18-^ ^
K. Menzel , S-j

OrtbovSb . Etabllff««"»St » ttoart , Heaelst̂ >

SttOthllttt

Achtung ! Achtung
Grnn- ftücks -DerKauf.

Ta. 2X8600 qm große Wiekengrund >tW
sowie ea 1806 qm großes Ackerland » gut gee>«^für Ghrtnereh tu der NSbe von Rüppurr aehL,an ralch entschlosseneKäufer billigst zu verta «W
Offerten unt . Rr . 16240 an die »Badische Prel»

Bubis Erlebnisse und Streich
V .

Bubi bat beute Appetit »ach irische»Birnen. Eigentumsrechte erkennt er
nicht an und besriediat deshalb sei»
Bersangen aus sremden Bäumen , t *1
Besitzer deS Gartens batte es jedoch «£*leben und kam mit einem großen Stock -
Wle eine Katze war Bubi unten uu»
lies querfeldein , versolat von bey
wütenden Manne Da iverrte ein Ba«
den Wea. dock Bubi wußte , daß sein«

_ «„erden raldi und sauber a « a « »e»tigt in de »DPtlCK &?DGik @n Druckerei der „Badischen Presse".

drüben schimpft und wettert . — 3*
leben Sie . sagte Bnb! mit Gönnermient -
hätten Sie Ihre Sckube auch mit dein
vorzüglich. Terventinölschubvutz „Büdo
aevutzt . dann könnte Äbnen das Waller
auch nicht » anbaben . denn „Büdo" er«
,eua> wundervollen Hochalann . macht
da » Leder wallerbicht und färBt ««n*
ab. Probieren Sie nur selbst , auch S>r
werden schon nach einem Bersnch sagelt -

. .Büdo - - Terveniinöl-Creme
Immer sür die Schube nebme.

Btid «» erl , - em.zabrit, SchweAniagcu a. »
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